
Premium-Qualität zum fairen Preis!

2000 Minuten
1000 SMS

+ 100 GB daten.trans.fair

990
€ monatlich

100 GB
spusu legendär

Aktion! Wechseln war
noch nie so
legendär!

www.spusu.at
Jetztbestellen!

Aktion bis 23. April

Wechseln war
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Anzeigen Urfahr-UmgebungPreiserhöhungen im Mobilfunk: 
Wer nicht wechselt, zahlt drauf!
Wenn am 1. April die Handyrechnung 
wieder einmal teurer wird, denken 
viele zuerst an einen Aprilscherz - 
doch leider ist es keiner!

  
Die jährliche Preiserhöhung hat bei 
den großen Mobilfunkanbietern des 
Landes fast schon Tradition. Leidtra-
gende sind viele Bestandskunden, 
deren Vertrag eine sogenannte Wertsi-
cherungsklausel enthält. Diese erlaubt 
es, die monatliche Grundgebühr jedes 
Jahr an die Inflation anzupassen. 

Damit werden viele Handytarife ab 
1. April automatisch um 3,5% teurer. 
Ein großer Anbieter holt zusätzlich die 
Anpassung aus dem Vorjahr nach, wo-
durch Betroffene sogar um 6,4% mehr 
bezahlen. 

Während neue Mobilfunktarife re-
gelmäßig mehr Datenvolumen be-
kommen und gleichzeitig günstiger 
werden, verteuern sich etliche Be-
standskundenverträge automatisch 
- die Leistung bleibt jedoch dieselbe. 
Durch die Wertsicherungsklauseln ist 
die Handyrechnung für loyale Kunden 
seit 2020 um bis zu 28,2% gestiegen. 
Im Gegensatz dazu sind im selben 
Zeitraum die Preise für Neukunden 

jedoch um 36,4% gesunken. Ein Groß-
teil der Konsumenten bezahlt für 
ihren Mobilfunkvertrag immer noch 
wesentlich mehr als nötig, dennoch 
ist die Wechselbereitschaft am heimi-
schen Markt gering. 

spusu trotzt dem 
Preiserhöhungs-Wahnsinn

spusu verzichtet bei allen Handyta-
rifen bewusst auf Preiserhöhungen, 
Servicepauschalen und Mindestver-
tragsdauern. „Wer heute noch über 20 
Euro für seinen Handytarif oder sogar 
eine Servicepauschale bezahlt, sollte 
unbedingt über einen Anbieterwech-

sel nachdenken. Es ist wirklich wesent-
lich einfacher als man denkt“, erklärt 
spusu-Gründer Franz Pichler.
 
spusu trotzt dem Preiserhöhungs-
Wahnsinn und startet mit neuen 
Angeboten: Bis 23. April gibt es den 
spusu legendär mit 100 GB Datenvo-
lumen, 2.000 Minuten und 1.000 SMS 
um 9,90 Euro pro Monat.
„Um den Konsumenten den Wechsel 
zu spusu noch schmackhafter zu ma-
chen, sind die ersten 4 Monate gratis. 
Jeder soll sich selbst ein Bild machen 
können und von unserer Qualität 
überzeugen. Deshalb gibt es bei uns 
auch keine Bindung“, so Pichler.

Anbieterwechsel leichter als gedacht

Die Bestellung eines neuen Tarifs ist 
über die spusu Website innerhalb von 
fünf Minuten erledigt. spusu kümmert 
sich um die komplette Abwicklung, 
einschließlich Rufnummernmitnahme 
und Beendigung des Altvertrags.

Während andere Anbieter ihren Kun-
denservice auslagern oder durch KI 
ersetzen und so an Qualität einspa-
ren, verfolgt spusu weiterhin einen 
konsequenten Weg: Im spusu Service-
Team arbeiten ausschließlich eigene 
Mitarbeiter, die in durchschnittlich 10 
Sekunden das Telefon abheben und 
ähnlich schnell auch über WhatsApp 
erreichbar sind.

Der Einsatz macht sich bewährt: Wie 
erst vor Kurzem vom Market Institut 
erhoben, hat spusu über alle Bran-
chen hinweg bei über 1.500 unter-
suchten Marken die begeistertsten 
Kunden. 
„Wir möchten unseren Kunden im-
mer auf Augenhöhe begegnen. Dabei 
wollen wir die beste Qualität zu fairen 
Preisen liefern. Die Kundenzufrieden-
heit steht für uns immer an oberster 
Stelle“, betont Franz Pichler. 
 Anzeige

Jetzt 4 Mon
ate

G i hern!Jetz
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ern
Aktion bis 23

. April

Jetzt
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Anzeigen 3TiTelseiTe

Schwungvoll Die Waxen-
bergerin Ivanca Iosim (37) moti-
viertMenschen dabei, im Frühling in
Schwung zu kommen. S. 12/ Foto:privat

„Reit-Vignette“ für
den Pfenningberg Seite 4

BuntesOsterfest
Eierschätzspiel LentiaCity Gutscheine zu gewinnen!
Fr. 27.3. – Sa. 4.4.
Kinderschminken & Fotoshootingmit dem Osterhasen
Fr. 3.4. und Sa. 4.4.

Newcomer-Tag Die Landjugend Oberneukirchen lädt am Samstag, 18. April, zum Newcomer-Tag ein. Ken-
nenlernen und Kegeln stehen auf dem Programm. Eine Anmeldung ist bis zum 4. April möglich. Seite 24 / Foto: Landjugend
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PFENNINGBERG

Ein Erlaubnisschein fürs Ausreiten
STEYREGG. Was in der Reit-
region Mühlviertel (dazu ge-
hören die Reitwege Sterngartl,
KernlandundAlm) schon gang
und gäbe ist, wird jetzt auch in
Steyregg umgesetzt: Um 150
Euro Jahresgebühr kann man
sich für das Gebiet Pfenning-
berg einen „Reit-Erlaubnis-
schein“ kaufen. Damit können
ausgewiesene Wege im Wald
hoch zu Ross genutzt werden,
die sonst verboten wären. Was
es damit auf sich hat, verrät
Grundeigentümer Niklas Salm
Reifferscheidt im Tips-Talk.

von JACKY STITZ

Reiter, Radfahrer, Spaziergänger,
Hundehalter, Jogger: „Der Pfen-
ningberg ist der Hausberg Num-
mer eins, wenn Linzer ins Grüne
wollen und Erholung suchen,“ so
Niklas Salm-Reifferscheidt. Dem
Jäger und Forstwirt gehört die
Forst- und Gutsverwaltung Stey-
regg. Und somit ein großer Teil des
Pfenningbergs. Hier treffen ein-
fach viele Menschen auf ein Fleck-
chenNatur,weißder53-Jährigeaus
Erfahrung. Denn er ist selbst re-
gelmäßig im Revier unterwegs.
Dabei hat er schon vieles erlebt.
Nicht angeleinte Hunde, die Hasen
jagen; Spaziergänger, die mitten
durchs hohe Gras stapfen; Radfah-
rer, die rücksichtslos bergab durch
die Botanik rasen; Reiter, die mit-
ten auf den Wegen die Hinterlas-
senschaften der Pferde liegen las-
sen, und Motocrossfahrer, die ihn

bei einem Crash verletzt haben.
„Wenn alle mit Hausverstand,
Wertschätzung und Rücksichtnah-
me den Pfenningberg betreten
würden, wäre vieles leichter. Dazu
gehört etwa,Müll nicht indenWald
zu werfen, auf den vorgesehenen
Wegen zu bleiben, kein Feuer zu
entzünden sowie das Rauchverbot
einzuhalten“, sagt Salm-Reiffer-
scheidt, dem hier rund 700 Hektar
Grund gehören.

Zustimmung ist nötig
In der Causa Reiten im Wald gibt
es eineHerausforderung:Denndies
ist laut (Forst)Gesetz grundsätzlich
verboten. Mit Ausnahme der Zu-
stimmung des Waldbesitzers. Die
kann man sich jedoch mit dem
käuflich erwerbbaren Reit-Erlaub-
nisschein im Schloss Steyregg ho-
len. Dazu unterzeichnet man einen
Gestattungsvertrag, der das Reiten
im Wald (unter Einhaltung be-
stimmter Regeln) erlaubt. Dieser
gilt für einKalenderjahr, kostet 150
Euro [ErgänzungderRedaktion: 70
Euro kostet die Jahresplakette
Mühlviertel für die drei Reitregio-
nen Sterngartl, Kernland und Alm
zusammen. Hier gibt es ein Reit-
wegenetz von mehreren hundert
Kilometern]. Bezahlt wird in bar,
direkt bei der Beantragung. Dem
Vertrag sind Fairplay-Regeln für

Reiter angeschlossen. Darin ent-
halten sind etwa gewisse Uhrzei-
ten, zu denen man im Wald reiten
darf und welche Wege man dabei
benutzen darf. „Es kommen jetzt
weitere Reitwege dazu. Somit steht
eine gute Auswahl am Pfenning-
berg gegen ein kleines Körberl-
geld, welches wiederum in die Na-
tur investiert wird, zur Verfü-
gung“, so Salm-Reifferscheidt, der
als Bub das Voltigieren erlernt hat,
selbst acht Pferde besitzt und sich
schon auf den nächsten Reiturlaub
in Chile freut.
Warum es diesen Reit-Erlaubnis-
schein braucht? „Da geht es vor al-
lem auch um Haftungsfragen. Und
die Pferde beschädigen die Wege

mehr als etwa Radfahrer, was al-
lein schon auf das Gewicht der Tie-
re zurückzuführen ist“, so Salm-
Reifferscheidt. Er selbst wolle Be-
wusstsein für ein vernünftiges Mit-
einander und die Bedeutung der
Natur schaffen. Das braucht
manchmal eben Verträge wie den
Reit-Erlaubnisschein. Diesen muss
man samt gültigem Lichtbildaus-
weis auch immer mitführen, denn
er ist auf den Reiter und nicht auf
dasPferdausgestellt.Wersichnicht
an die Regeln hält, dem kann der
Reit-Erlaubnisschein auch einfach
entzogen werden. Womit das Rei-
ten dann im Wald wieder verboten
ist. Doch was passiert, wenn man
ohne diesen erwischt wird? Dann
kann es eine Anzeige hageln. Und
die ist weitaus teurer als der Reit-
Erlaubnisschein selbst. Bis dato hat
es noch keine Anzeigen gegeben.
Den Schein besitzen erst ein paar
Reiter. „Aber alle betroffenen
Stallbesitzer sind informiert, auch
die privaten Pferdehalter. Ohne
Schein darf man nur auf öffentli-
chen Wegen und Straßen reiten“,
klärt Salm-Reifferscheidt auf.

„Es ist grundsätzlich legitim, dass
der Grundstückseigentümer dafür
Geld verlangt, solange es sich um
keinen Wucher handelt“, so Stefan
Szücs, Rechtsreferent der Land-
wirtschaftskammer OÖ, dazu.<

Den Reit-Erlaubnisschein und
weitere Infos gibt es bei Förster
Philipp Stumbauer unter Tel. 0732
640054; Mail: stumbauer@salm.at

Jaqueline Stadler aus Hörsching hat ihr Pferd Ray in einem Steyregger Reitstall
eingestellt: „Ich liebe es, durch den Wald zu reiten und genieße dabei die Natur.
Über den Reit-Erlaubnisschein werde ich mich noch genau informieren“. Foto: privat

Jedermann darf den Wald zu
Erholungszwecken betreten und
sich dort aufhalten. Eine darüber
hinausgehende Benützung wie
Reiten, Zelten, Befahren oder

Lagern bei Dunkelheit ist jedoch
nur mit Zustimmung des
Waldeigentümers erlaubt.

STEFAN SZÜCS, RECHTSREFERENT DER
LANDWIRTSCHAFTSKAMMER OÖ

Niklas Salm-Reifferscheidt: „Das
Schönste am Reiten ist der gestreckte
Galopp am langen Zügel.“ Foto: Tips/Stitz Immer auf dem erlaubten Weg bleiben

Foto: privat
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HOTELPROJEKT

Petition an Gemeinde übergeben
OTTENSHEIM. Die Widerstän-
de gegen ein geplantes Hotel di-
rekt neben dem Naherholungs-
gebiet Rodlgelände in Ottens-
heim nehmen Fahrt auf: Eine
Petition mit 1.527 Unterschrif-
ten konnte der Bürgermeisterin
Maria Hagenauer und dem Ge-
meinderat vorgelegt werden.

Wie Tips berichtete, werden die
Pläne für ein Hotel an der Ot-
tensheimer Rodlmündung teil-
weise kritisch gesehen. So star-
teten Irmtraud und Bernhard
Lichtenberger eine Online-Peti-
tion, die binnen einer Woche von
mehr als 700 Ottensheimern und
vielen weiteren Unterstützern
unterzeichnet wurde. „Die breite
Unterstützung zeigt, wie sehr das
Thema vielenMenschen amHer-
zen liegt“, sagen die beiden In-
itiatoren.

Die Petition fordert vom Ge-
meinderat eine sorgfältige Prü-
fung der Verkehrsauswirkungen
des geplanten Hotelprojekts, den
Erhalt des Rodlgeländes in sei-
ner Funktion als Naherholungs-
gebiet für die Bevölkerung und
die Prüfung von alternativen
Standorten. „Nicht einmal 200
Meter Luftlinie liegen zwischen
demdenkmalgeschütztenSchloss
Ottensheim und der renaturierten

Rodlmündung – genau hier soll
das Hotel mit 100 Zimmern, Spa-
Bereich und Gastronomie entste-
hen“, so Irmtraud Lichtenberger.
Sorgen umVerkehrssituation
DieZufahrt zumHotel istnurüber
teils einspurige Straßen ohne
Gehsteig möglich. Die Straßen
dienen als Schulweg für viele
Kinder oder als Donauradweg.
„Mehr Verkehr ist in diesem
Ortsteil nicht nur gefährlich, son-

dern beeinträchtigt auch die Le-
bensqualität.“

Ziel: „Bestmögliche Lösung“
Bürgermeisterin Maria Hage-
nauer bedankte sich bei der Über-
gabe der Unterschriften für das
konstruktive Gespräch. Im Tips-
Telefonat zeigt sie auf, was der
Gemeinde wichtig ist: „Wir er-
arbeiten derzeit gemeinsam, was
in puncto Verkehr und Größe für
Ottensheim verträglich ist. Des-
halb haben wir auch ein Ver-
kehrsgutachten in Auftrag gege-
ben. Demnächst startet übrigens
ein Leader-Projekt, in dem es um
ein mögliches Hotelprojekt für
die Region Urfahr-West gehen
wird.Vielleichtergebensichauch
da neue Möglichkeiten. Jeden-
falls wollen wir sachlich daran
arbeiten und eine bestmöglich
verträgliche Lösung finden.“<

Die Ottensheimer Rodlmündung wird als Hotelstandort diskutiert. Foto: Volker Weihbold

Die aktuelle Ausgabe unserer
Kundenzeitung finden Sie als
Beilage im Einzugsgebiet der
Raiffeisenbank Region
Gallneukirchen.

MAGAZIN
UNSERER
REGION

Ab April 2026 wird die Nutzung des Stromnetzes im
Sommer günstiger:

Von 1.4. bis 30.9. sparen Haushalte mit
dem Sommer-Nieder-Arbeitspreis
(SNAP) täglich von 10 bis 16 Uhr 20 %
Netztarif pro verbrauchter
Kilowattstunde. Gleich im eService-Portal
prüfen, ob der SNAP bei Ihrer Anlage
bereits aktiv ist.

Mehr Infos dazu:
netzooe.at/snap

Netzkosten sparen mit SNAP

Gaisbacher Straße 6, 4210 Gallneukirchen

07235 62456
office@oppenborn.at www.oppenborn.at

Formen &
Farben im
Frühling

Jetzt
aktuelle

Sonnenbrillen-
trends

entdecken!

Foto:Einstoffen
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SONNENSTROM

Energiegemeinschaften gestalten
Energiewende in der Region mit
URFAHR-WEST. Das Netzwerk
an Erneuerbaren Energiege-
meinschaften (EEG) wächst
stetig in der Region Urfahr
West. Mit einem Beitritt lässt
sich regionaler Sonnenstrom
auch ohne eigene Photovol-
taikanlage nutzen.

Rund 20 EEGs wurden in der Re-
gion Urfahr West bereits gegrün-
det, etwa in Feldkirchen, Eiden-
berg, Gramastetten, Lichtenberg,
Puchenau, St. Gotthard und Puche-
nau. Das Versorgungsgebiet der
EEG hängt vomUmspannwerk ab,
geht also über die Gemeindegren-
zen hinaus. Bei einem Netzwerk-
treffen der EEG in der Klima- und
Energiemodellregion Urfahr West
wurden Erfahrungen ausgetauscht

und gegenseitige Unterstützung
vereinbart, um gemeinsam die re-
gionale Energiewende aktiv mit-
zugestalten. „Eine gewisse Preis-
stabilität ist für die Bürgerinnen
und Bürger gerade in Zeiten inter-
nationaler Krisen sehr wertvoll.
Erneuerbare,saubereEnergieinder
Region zu teilen,macht wirtschaft-
lich und ökologisch Sinn“, ist
KEM-Managerin Felicitas Ru-
basch überzeugt.

Das Prinzip ist einfach: Überschüs-
siger Solarstrom, der etwa zur Mit-
tagszeit entsteht,wird innerhalb der
Gemeinschaft weitergegeben.
Reicht dieser nicht aus, erfolgt die
Versorgung automatisch über den
bisherigen Stromanbieter.

Mehr Unabhängigkeit,
mehr Wertschöpfung
Die Vorteile für Mitglieder sind
mehr Unabhängigkeit von den

Preisschwankungen großer Strom-
anbieter, niedrigere Netzkosten,
regionaler Ökostrom und eine
Wertschöpfung, die in der Region
bleibt.Auchfinanziell lohntsichdie
Teilnahme: Je nach Modell kön-
nen Netzkosten und Abgaben um
bis zu 57 Prozent (lokale EEG) be-
ziehungsweise 28 Prozent (regio-
nale EEG) reduziert werden.
EEGs sind meist als Vereine or-
ganisiert, arbeiten ohne Gewinn-
absicht und leben vom Engage-
ment ihrer Mitglieder. Netzwerk-
treffen unterstützen den weiteren
Ausbau (www.regionuwe.at).<

Netzwerk-Treffen der Erneuerbare Energiegemeinschaften in Urfahr WestNetzwerk-Treffen der
Foto: KEM Urfahr West

Wer einer EEG beitreten
möchte, erfährt unter stromverbin-
det.energiegemeinschaften.gv.at,
welche in Frage kommt.

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

Ausgebildete Bibliothekare Über fünf neu ausgebildete Bibliothekare
können sich Bücherfreunde in Urfahr-Umgebung freuen (v.l): Karolina Kunsch
(Lichtenberg), Helga Kaar und Sonja Hofer (beide Bad Leonfelden), Anna Kieß-
ling (Feldkirchen),HaraldMoucka (Puchenau).Detailsaufwww.tips.at/n/717126

Foto: Bibliotheksfachstelle/Franz Georg Reischl

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ANBAU

KATALOG
ANFORDERN!
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BAUERNGARTEN GMOABAUER

Herzogsdorfer
gewinnt Gartenwahl
HERZOGSDORF. Nach seinem
Viertelsieg krönte sich Matthias
Gahleitner aus Herzogsdorf mit
seinem „Bauerngarten Gmoa-
bauer“ auch zum Landessieger
der Gartenwahl 2025. Der
Selbstversorgergarten der Fami-
lie Gahleitner ist ein echtes Para-
dies der Vielfalt und hat die Ex-
pertenjury überzeugt. Hier
wachsen Beeren, Erbsen und
Trauben für die Kinder ebenso

wieCola-Kraut für Saft bis hin zu
RübenundFrühkartoffeln fürden
täglichen Bedarf. Vier Genera-
tionen arbeitenmit vielLiebeund
Einsatz zusammen. Gemeinsam
wird gejätet, geschnippelt und
experimentiert. So liefert der
Garten nicht nurLebensmittel für
das ganze Jahr, sondern auch ein
starkes Gefühl von Zusammen-
halt. Und Altbewährtes findet
neben Neuem Platz.<

Der Bauerngarten Gmoabauer von Matthias Gahleitner wurde als Gartenwahl-
Landessieger ausgezeichnet (v.l): Karl Ploberger, Susanne Dickstein, Thomas
Stelzer, Familie Gahleitner, Michaela Langer-Weninger, Johanna Haider.

Foto: Land OÖ/Peter Mayr

AUFWENDIG

Rettungsaktion für
Katze ging gut aus
BAD LEONFELDEN. Katze in
Nöten: Weil das Tier in einem
Kanalrohr feststeckte, kam es
in Bad Leonfelden zu einer auf-
wendigen Rettungsaktion.

Die besorgte Besitzerin alarmierte
die Feuerwehr Bad Leonfelden, als
sie auf der Suche nach ihrer ver-
misstenKatze ein deutlichesMiau-
en aus einem Kanalrohr nahe ihres
Hauses hörte. Da der Kanal nicht
einsehbar war, wurde die Tierret-
tung Freistadt zur Unterstützung
hinzugezogen, die die Tierhilfe
Gusental zu Hilfe schickte.
Mithilfe von Rohrkameras wurde
das Kanalsystem von mehreren
Seiten aus untersucht, bis die Kat-
ze lokalisiertwerdenkonnte.Dader
Stubentiger im wahrsten Sinne des
Wortes feststeckte, fiel die Ent-

scheidung, das Rohr mithilfe einer
Stemmmaschine freizulegen.
Während der gesamten Arbeiten
wurde die Katze mittels Rohrka-
mera beobachtet, um eine mög-
lichst schonende Rettung zu ge-
währleisten. Nach mehreren Stun-
den konnte der kleine Abenteurer
schließlich wohlbehalten seiner er-
leichterten Besitzerin übergeben
werden.<

Die Einsatzkräfte lokalisierten via Rohr-
kamera die feststeckende Katze. Foto: THG



Urfahr-Umgebung8 13. Woche 2026Aus der region

RENATURIERUNG

Mehr Raum für Natur
an derWimmer Runse
FELDKIRCHEN. Die Marktge-
meinde Feldkirchen unter-
nimmt Schritte, um die Natur
durch überschaubare, gezielte
Maßnahmen stärker in den All-
tag zu integrieren und die loka-
le Lebensqualität zu verbessern.

Ein aktuelles Beispiel ist die Re-
naturierung der Wimmer Runse
in Freudenstein, wo eine vor
Jahrzehnten begradigte Entwäs-
serungsrinne auf rund 400 Me-
tern umgestaltet wird. Das Pro-
jekt verleiht der Entwässerungs-
rinne wieder mehr Natürlichkeit
und schafft neuen Raum für
Pflanzen und Tiere. Geplant sind
Tümpel, wasserliebende Pflan-
zen und Birken für natürliche
Beschattung. Bürgermeister Da-
vid Allerstorfer und Planungs-

ausschuss-Obmann Robert
Gumpenberger betonen, dass mit
überschaubaren finanziellen
Mitteln und persönlicher Über-
zeugung große Wirkungen er-
zielt werden können. Gerhard
Petershofer, ein Experte für
Wasserpflanzen und Biotopge-
staltung, unterstützt die Gemein-
de bei diesem Vorhaben.

Zusätzliche Projekte
Darüber hinaus werden weitere
Umweltprojekte umgesetzt, wie
Baumpflanzaktionen am Brun-
nenfeld und neue Pflanzungen
zwischen Landshaag und Feld-
kirchen. „Wir setzen nicht nur
Bäume, wir schaffen neue Le-
bensräume. Es wird ein kleiner
Wald mitten in den Feldern ent-
stehen“, so Allerstorfer.<

v.l.: Bgm. David Allerstorfer, Robert Gumpenberger, Gerhard Petershofer Foto: Allerstorfer

Alle Infos auf www.tips.at

Spezial-Award Futura
KI und Innovation in Gemeinden
S
K

SYMPATHICU
S 2026

LESERAKTION

Glücksengerl gelandet
LICHTENBERG. Das Glücksen-
gerl ist wieder im Bezirk Urfahr-
Umgebung unterwegs, um treue
Tips-Leser mit Gutscheinen der
Fussl Modestraße zu überra-
schen.DiesesMalmachte esHalt
in der Gemeinde Lichtenberg.
Hier hatte Melanie Wakolbinger
ohne langes Überlegen die rich-
tige Antwort auf die Frage nach
ihrer Lieblingszeitung parat:
„Ganz klar die Tips, vor allem
auch gern online“, sagte die 36-
jährige Angestellte und schon
wechselte einGutscheinüber300
Euro den Besitzer. Was sie sich
damit kaufen möchte? „Früh-

lingshafte Mode
für meine
Kinder So-
phie und
Felix“,
verrrät die
Lichten-
bergerin.

Wer das Glücksengerl nicht per-
sönlich auf der Straße antrifft,
kann online auf www.tips.at/
gewinnspiele einen 100-Euro-
Gutschein der Fussl Modestraße
gewinnen. Insgesamt werden
Warengutscheine im Wert von
28.800 Euro verteilt.<

Tips-Redakteurin und Glücksengerl
Jacky Stitz (l.) überreichte Melanie
Wakolbinger und ihrer Tochter Sophie
(9 Jahre) den Mode-Gutschein. Foto: Stitz

Skifahren Eine
Traumbilanz erzielten
die Skifahrer Hermann
Hauzenberger und Jo-
hann Kerschbaum-
mayer am Sternstein.
Hauzenberger schaffte
in dieser Saison 101
Skitage und 1.046
Liftfahrten, Kersch-
baummayr 96 Skitage
und 1.235 Liftfahrten:
www.tips.at/n/717187
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Weibliche Kraft Unternehmerinnen und Frau in der Wirtschaft aus Urfahr-
Umgebung trafen sich zum Austausch über innere Balance und neue Energie
im Arbeitsalltag am Breitenstein in Kirchschlag. Im Mittelpunkt standen Atem,
Fokus und mentale Stärke. Details: www.tips.at/n/717109 Foto: Karin Hammerschmid



www.tips.at 9Aus der region

GEMEINDEWETTBEWERB

Sympathicus 2026: Zusammenhalt,
Engagement und Gemeindestolz
OÖ. Der Sympathicus zeigt je-
des Jahr aufs Neue, wie stark
der Zusammenhalt in Oberös-
terreichs Gemeinden ist – und
lädt die Bevölkerung ein, ihre
Heimat aktiv zu unterstützen.

Tips, ORF OÖ, das Land OÖ und
die Sparkasse OÖ küren erneut die
beliebtesten Gemeinden des Lan-
des. Teilnehmen können alle Ge-
meinden Oberösterreichs wobei in
den Statutarstädten Linz, Wels und
Steyr die einzelnen Stadtteile wie
eigene Gemeinden gewertet wer-
den. Unterstützt wird die Aktion
auch von Ziegler Metall Außen-
anlagen aus Regau. „Als regional
verwurzelter Partner stärkenwir le-
benswerte Gemeinden – mit Qua-
lität, Innovation und Lösungen für

attraktive öffentliche Räume“, be-
tont Joachim Pollanz, Geschäfts-
führer von ZieglerMetall. Die Bür-
ger sind aufgerufen, online auf
tips.at oder mit den Original-
Stimmzetteln aus der Zeitung ihre
Stimme abzugeben. Die sympa-
thischsten Gemeinden dürfen sich
über attraktive Preise freuen.

Auf die Landessieger warten bis zu
2.000 Euro Preisgeld. Zusätzlich
suchen Tips und das Land Ober-
österreich mit dem neuen Spezial-
award „Futura“ Gemeinden, die

Künstliche Intelligenz und digitale
Technologien innovativ, verant-
wortungsvoll und im Sinne der
Bürger einsetzen. Mehr unter
www.tips.at/sympathicus<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Joachim Pollanz, GF Ziegler Metall
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•GARTENSERVICE
Gartenarbeiten aller Art

•HAUSBESORGER
Einkäufe tätigen, Hilfelei t g i HHilfeleiHilfeleieistungen im Haus, uvm.

... wenns schön werden soll!

Hilfelei t g i HHilfelei t g i HHilfeleieHilfeleiHilfeleieHilfeleiHilfeleiiHilfeleiHilfeleiiHilfeleisst gtt gt gtt gt gunt gt gunt gt ggt gt ggt genen i Hii Hi Hii Hi Hmi Hi Hmi HHi HHi HHi HHi Haus,aus, uvm.uvm.

Vertikutierer- Verleih

        
                           

Weberstraß e 2 • A-41 77 0 Hasls a ch  • TT ee l.:  0664 // 16 19 492
ooffff  i c  @ r e  n i s  gaice@reinis-gartenservice.a r  en se rvice .  tt  •• wwww w ei nis - g a.reinis-gartenservicrte nse r v i ce.aatt
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87-Jähriger nach Unfall
mit PKW verstorben
BAD LEONFELDEN. Nach
einem Unfall am 12. März in Bad
Leonfelden ist der Beifahrer (87)
des Unfallwagens nun im Klini-
kum Freistadt verstorben.

Crash bei Ortseinfahrt
FELDKIRCHEN/BADMÜHL-
LACKEN.An der Ortseinfahrt
von Bad Mühllacken, Feldkir-
chen, ist es zu einer Kollision
zweier Autos gekommen, bei der
eine Person verletzt wurde.

Feuerwehr rettet Lenker
SONNBERG. Auf der B126 ist
ein Pkw in einer Kurve gegen die
Leitschiene geprallt, wurde wie
über eine Rampe in die Bö-
schung katapultiert und kam
erst an einem Baum zum Still-
stand. Die Freiwilligen Feuer-
wehren Sonnberg und Hellmons-
ödt wurden zurr Personenret-
tung alarmiert. Der Lenker (85)
wurde ins Spital eingeliefert.

Polizei warnt vor einer
neuen Betrugsmasche
OÖ. Die Polizei schlägt wegen
einer neuen Betrugsform beim
Kauf und Verkauf von Ge-
brauchtwagen Alarm, die bereits
in Deutschland weit verbreitet ist
und nun auch Oberösterreich
erreicht hat.

Alle Inhalte
zum Thema

Großer Auftritt Der junge Akkordeonist Michail Radler aus Eidenberg, Schü-
ler von Atanas Dinovski in der LMS Oberneukirchen, hat beim Prima la Musica-
Landeswettbewerb nicht nur einen 1. Preis mit Auszeichnung gewonnen, son-
dern auch einen Sonderpreis: Er wird beim Preisträgerkonzert am 10. April, um
18 Uhr im Brucknerhaus auftreten. Ein solcher Auftritt ist nur wenigen Aus-
nahmetalenten vorbehalten. Foto: Tijana Dinovski

altenberg

todesfall: Johann 
stumptner verstarb im 
Alter von 92 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Ursula 
Kapeller verstarb im 
Alter von 83 Jahren;  
 Foto: privat

bad leonfelden
gebUrtstage: 
berta sonnberger (85); 
Josefine tröbinger (90); 
Johann Hader (85); 
Ilse böcksteiner (80); 
Maria birklbauer (85);
HocHzeIt: 
christine Katzmayer und Manuel 
Kapeller;
todesfall: 
theresia breitenfellner verstarb im 95. 
Lebensjahr;

feldKIrcHen
todesfall: franz aichbauer verstarb 
im 76. Lebensjahr;

gallneUKIrcHen

todesfall: amalia 
lehner verstarb im Alter 
von 89 Jahren; Foto: privat

todesfall: Hermann 
schnellinger verstarb 
im Alter von 85 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: rosa 
aichhorn verstarb im 
Alter von 104 Jahren;  
 Foto: privat

graMastetten
todesfall: 
edda lang verstarb im Alter von 87 Jahren;

Herzogsdorf

gebUrt: 
Moritz, Eltern: 
Sandra und 
Karol Moser;
 Foto: BabySmile

oberneUKIrcHen
todesfall: 
sieglinde zarre verstarb im Alter von 86 
Jahren;

ottensHeIM

todesfall: thomas 
Walchshofer verstarb 
im Alter von 55 Jahren;
 Foto: privat

pUcHenaU
todesfall: 
stoja Mandic verstarb im Alter von 75 
Jahren;

st. UlrIcH
gebUrtstag: 
Maria Weinbauer (92);

st. gottHard

gebUrtstag: Josef 
Hofstätter (85);  
 Foto: Gemeinde

gebUrtstag: 
rosemarie raschka 
(85);  Foto: Gemeinde

todesfall: theresia 
breitenfellner verstarb 
im 95. Lebensjahr;  
 Foto: privat

st. veIt

todesfall: franz 
Mittermayr verstarb im 
91. Lebensjahr; 
 Foto: Bestatter

vorderWeIssenbacH
gebUrten: 
Jakob, Eltern: Marlene Blumenschein und 
Georg Sonnberger; 
olivia, Eltern: Katharina Kaar und Martin 
Wurm;

WaldIng
todesfall: 
ernst Jäger verstarb im 74. Lebensjahr;

Gerne veröffentlichen wir Ihre 
Meldung GRATIS mit Bild: 
Bitte um Zusendung an:
tips-urfahr@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

NEUES SCHULJAHR

Einschreibung für
Landesmusikschulen
BAD LEONFELDEN/ OBERNEU-
KIRCHEN/ VORDERWEISSEN-
BACH. Die drei Landesmusik-
schulen in Urfahr-Umgebung
(Standorte gibt es in Bad Leon-
felden, Oberneukirchen und
Vorderweißenbach) laden zum
Haupteinschreibetermin für das
neue Schuljahr 2026/2027 ein.
Die Anmeldung ist noch bis Frei-
tag, 27. März, möglich. Die Ein-
schreibung für alle drei Schulen

erfolgt zu den Bürozeiten direkt
in der Landesmusikschule Bad
Leonfelden am Kirchenplatz 2.
Zusätzlich steht auch eine On-
line-Anmeldung zur Verfügung:
www.landesmusikschulen.at.
Vormerkungen für bereits ange-
meldete Fächer können auch per
E-Mail an ms-bad-leonfelden.
post@ooe.gv.at oder telefonisch
unter der Nummer 07213 6686
verlängert werden.<
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Lagerhaus rohrbach

Besuch im Lagerhaus ist immer ein Gewinn
rohrbach-berg. Die diesjäh-
rige Hausmesse mit Leistungs-
schau war auch heuer wieder 
besonders gut besucht.

Die Ausstellung für Landmaschi-
nen, PKW, Gartenmotoristik und 
der Baumarkt mit den tollen Ak-
tionen kommen sehr gut an und 
die Kunden geben ein positives 
Feedback, ist der designierte Ge-
schäftsführer Stefan Mayrhofer 
begeistert.
„Ebenso der VIP-Abend für un-
sere besonderen Kunden und 
Mitglieder am Vorabend war 
ebenfalls wieder ein Highlight“, 
betont Obmann Ing. Peter Grims. 
Als Hauptpreis wurde ein Hub-
schrauberrundflug unter den 
VIP-Besuchern verlost. Die Ge-
winner Schörgenhuber Samu-
el und Lang Tobias freuten sich 
riesig und konnten den Rund�ug 
über die Heimatgemeinde genie-

ßen. Peter Grims gratuliert noch-
mals recht herzlich.
Solche Großveranstaltungen sind 
durch motivierte Mitarbeiter und 
das gut eingespielte Team zu be-

wältigen. „Auf diesem Wege noch-
mals ein herzliches Danke an die 
Mitarbeiter der Genossenschaft und 
Landjugend vom Bezirk Rohrbach 
für die tatkräftige Unterstützung.“

10.–11. april 2026: 
Neueröffnung st. Veit 
Das nächste große Fest mit der 
Eröffnung des neuen Bau- und 
Gartenmarktes St. Veit mit Voll-
tankstelle �ndet von 10.–11. April 
2026 statt. Auch hier erwartet 
die Kunden ein Mega-Angebot 
an Aktionen und ein Rahmen-
programm. Frühschoppen der 
Musikkapelle St. Veit, Maßkrug-
Stemmen, Kinderhüpfburg uvm. 
runden das Programm ab. Per-
sönliche Einladungen und das 
Flugblatt werden zeitgerecht per 
Post zugeschickt.
Auch alle anderen Filialen vom 
Lagerhaus Rohrbach feiern 
mit.<� AnzeigeDas Team St. Veit freut sich auf zahlreiche Besucher von 10.–11. April 2026. Foto: Lagerhaus

Lagerhaus St. Veit
Hansbergstraße 22
4173 St. Veit
07217 6018
st.veit@lagerhaus-rohrbach.at

LentiaCity

Buntes Osterfest
Linz. In der LentiaCity steht 
Ostern vor der Tür und ver-
spricht Familien jede Menge 
Spaß. Kreative Aktionen, span-
nende Spiele und ein Fotoshoo-
ting mit dem Osterhasen sorgen 
für abwechslungsreiche Unter-
haltung für Groß und Klein.

Vom 27. März bis 4. April kön-
nen Besucher beim großen Eier-
schätzspiel mitmachen und tolle 
Preise gewinnen. Wer die Anzahl 
der Eier im Eierturm am besten 
einschätzt, erhält LentiaCity-
Gutscheine im Wert von 500, 300 
oder 200 Euro.

Für Kinder gibt es am 3. und 4. April 
von 13 bis 16 Uhr (Freitag) bezie-
hungsweise 10 bis 17 Uhr (Samstag) 
Kinderschminken und eine Oster-
werkstatt, in der gebastelt und krea-
tiv gestaltet werden kann.
Ein besonderes Highlight ist das
Fotoshooting mit dem Osterhasen: 
Am Freitag, 3. April um 13, 14 und 
15 Uhr und am Samstag, 4. April 
um 11, 12 und 13 Uhr. So wird die 
LentiaCity während der Osterzeit 
zu einem fröhlichen Treffpunkt für 
Familien.<� Anzeige

Fotoshooting am 3. und 4. April

Großes Eierschätzspiel in der LentiaCity 
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bis 4. April

Winterschlussverkauf 
in der Naturfabrik
Ahorn/helfenberg. Ein 
besonderes Highlight beim 
Winterschlussverkauf (bis  
4. April) der Naturfabrik ist  
die Lagerräumung. 

Lagerbetten werden minus 15 
Prozent reduziert verkauft und 
man bekommt zwei Nachtablagen 
im Wert von 460 Euro kostenlos 
dazu. Über 50 Vollholztische mit 
Stühlen sowie Bänken, Vitrinen 
und Kommoden sind außerdem 
zwischen 20 und 40 Prozent im 
Preis reduziert. Auch die zum 
Probeliegen vorhandenen Natur-
matratzen der Ausstellung sind 
zwanzig Prozent vergünstigt 
erhältlich. Die Liste der Abver-
kaufs-Waren lässt sich noch lange 
weiterführen: Decken, Teppiche, 
Vorhänge, Frottierwaren, Yoga-
hocker, Saunatücher, Sitzauf- 

lagen, Kirschkernschals und vieles 
mehr warten darauf von den 
Kunden der Naturfabrik entdeckt 
zu werden. Alle Aktionen solan-
ge der Vorrat reicht. Auf Neu-
bestellungen und alle weiteren 
Waren (ausgenommen Goldkäfer 
Babyprodukte und Gutscheine) 
bekommt man die bekannten 
und beliebten zehn Prozent  
Aktionsrabatt. Alle Infos unter 
www.naturfabrik.at<�Anzeige

Lagerbetten sind in der Naturfabrik 
jetzt 15 Prozent günstiger. Foto: Naturfabrik
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AKTIV WERDEN

Waxenbergerin bringt Menschen in Schwung
WAXENBERG/OBERNEUKIR-
CHEN. Judokämpferin Ivanca
Iosim aus Waxenberg, Ge-
meinde Oberneukirchen, ist
eine Sportskanone. Beruflich
begleitet sie Menschen auf
ihrem Weg zu mehr Bewe-
gung und Körpergefühl. Im
Tips-Talk spricht sie über ihre
Arbeit als Fitness- und Ernäh-
rungstrainerin sowie diplo-
mierte Kindergesundheits-
pädagogin, den Frühling als
Neustart und warum Bewe-
gung so wichtig ist. Tips ver-
lost zwei Kursplätze.

von JACKY STITZ

Tips:Was bedeutet Bewegung denn
überhaupt für Sie?

Iosim: Bewegung ist für mich pure
Lebensfreude. Natürlich kenne auch
ich den inneren Schweinehund und
entscheide mich mal für die Couch.
Das ist in Ordnung, wenn es aber zu
oft der Fall ist, sollte man sich das
anschauen. Manchmal kann uns ein
Nährstoffmangel so antriebslos
werden lassen, es wäre schade, denn
noch nie habe ich es, nachdem ich
mich bewegt habe, bereut, dass ich
es getan habe. JedesMalwar ichwa-
cher, aufgewärmter, lockerer oder

einfach zufriedener.Außerdem ist es
auch ein psychologischerTrick, dass
man seine Stimmung bessern kann,
indem man sich in eine stolze auf-
rechte Haltung begibt. Ich habe im-
mer gemerkt, dass die Kraft und
Stärke, die mein Körper ausstrahlt,
auch immer einen Einfluss auf mein
Inneres hatte und ich zum Beispiel
ein besseres Selbstvertrauen hatte,
was ich vor allem auch jungenMäd-
chen für ihre Zukunft wünsche.

Warum eignet sich der Frühling da-
zu, um in Schwung zu kommen?

Für mich ist der Frühling einfach die
Zeit, um aufzublühen. Die Tage
werden länger, und das wirkt sich
direkt auf unser Gehirn aus und be-
einflusst den Hormonhaushalt. Son-
nenlicht stimuliert über die Netz-
haut die Produktion von Serotonin,

einem der Glückshormone. Diese
hormonelle Umstellung kann uns
wacher, energiegeladener und op-
timistischer machen, und Training
fällt leichter. Man wird wieder ge-
selliger, und viele meiner Kunden
erleben es dann angenehm, in der
Gruppe aktiv zu werden und sich
vielleicht danach auch Zeit zu neh-
men, sich auszutauschen. Man hat
mehr Lust auf Geselligkeit und Ak-
tivität. Bewegung im Freien ist im
Frühling auch schöner.

Sie zeigen in Kinderkochkursen
auch, was Essen mit einem macht.

Es ist nicht selbstverständlich, dass
Kinder bei der Essenszubereitung
involviert sind. Es schafft jedoch ein
wichtiges Bewusstsein für Nahrung
undauchWertschätzung für dieZeit,
die ich für die Zubereitung aufwen-

de. In kindgerechten Kochwork-
shops werden einfache Gerichte er-
klärt und gemeinsam gekocht und
zubereitet. Auch hier wird das Hin-
tergrundwissen vermittelt, warum
ein bunter Teller überhaupt wichtig
ist. Denn noch kein Kind, das ich
kenne, isst gernGemüse einfach nur,
weil man sagt, „weil es gesund ist“.
Auch Kinder und Jugendliche wol-
len verstehen, was Nahrungsmittel
mit dem Körper machen. Es macht
sie entscheidungsfähiger und acht-
samer im Umgang damit. Das kann
auch zu einem besseren Körperge-
fühl beitragen.
Das ausführliche Interview on-
line aufwww.tips.at/n/717400<

Yoga-Trainerin Ivanca Iosim (37) bringt auch Kinder mit Yoga in Schwung.

Fotos (v.l.): : Fairytale; privat

Keine Chance für Bewegungsmuffel,
Kursangebote gibt es für Jung und Alt.
Infos: koerpergefuehl.com Foto: privat

115 JAHRE FAMILIENBETRIEB

Café Capuccino schließt Ende Mai
GALLNEUKIRCHEN. Das Ca-
puccino in Gallneukirchen, Café,
Bäckerei und Konditorei, wurde
die letzten 15 Jahre von Nadja
Kletzmair geleitet. Bereits seit
insgesamt 115 Jahren – und in
vierterGeneration – befindet sich
die in der Hauptstraße gelegene
Lokalität in Familienbesitz.
Großen Wert legte man stets auf
regionale Zutaten. „Die Ent-
scheidung ist mir nicht leicht ge-
fallen, die derzeitigen Umstän-
de, persönliche wie betriebliche,

machen es nötig“, teilt die Inha-
berin mittels Aushang im Schau-
fenster und Aufstellern im Kaf-
feehaus mit.

Zeit, neueWege zu gehen,
Interessenten willkommen
FürsieseidieZeitgekommen,ein
neues Kapitel in ihrem Leben
aufzuschlagen und neueWege zu
gehen: „Unsere Café-Konditorei
war über Generationen hinweg
mehr als nur ein Arbeitsplatz, es
war Begegnungsstätte, Herzens-

angelegenheit und Teil unserer
Familiengeschichte. Sollte je-
mand Interesse daran haben, die
Geschichte dieses Betriebes
weiterzuschreiben und die Tra-
dition fortzuführen, freue ich
mich sehr über eine Nachricht“,
so Chefin Kletzmair.
Geschlossen werden soll mit 31.
Mai. Wertgutscheine sollten bis
dahin unbedingt eingelöst wer-
den. Kontakt, Details und wei-
tere Informationen online unter:
www.cafe-capuccino.at<

Beim Tips-Lokalaugenschein an einem
Sonntagvormittag im März war das
Café sehr gut besucht. Die Gäste be-
dauern das baldige Ende. Foto: Tips/Stitz
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VERNETZUNGSTREFFEN

Ideenaustausch über
Grenzen hinweg
BAD LEONFELDEN. Eine Dele-
gation aus Bad Leonfelden traf in
Krumau Vertreter der tschechi-
schen Partnerregion zu einem
Vernetzungstreffen im Rahmen
des EU-Programms Interreg. Im
Mittelpunkt standen erste Ge-
spräche über gemeinsame Inter-
essen sowiemögliche Projekte in
den Bereichen Wirtschaft und
Tourismus, berichtete der Leiter

der Bad Leonfeldner Delegation,
Bürgermeister Thomas Wolfes-
berger.
Die Gesprächspartner zeigten
sich offen für eine intensivere
Zusammenarbeit. Ein weiteres
Treffen ist bereits vereinbart und
soll in Bad Leonfelden stattfin-
den. (Quelle: Susanne Huber,
Gemeindereporterin Stadtge-
meinde Bad Leonfelden)<

Vertreter aus Bad Leonfelden und Krumau trafen in Krumau zusammen und dis-
kutieren über mögliche gemeinsame Projekte. Foto: Stadtverwaltung Krumau

erholung und genuss

Das Hotel Ibis Styles lädt ein zum 
Verweilen und Genießen
linz. Das Ibis Styles Linz setzt 
neue Maßstäbe in Sachen Nach-
haltigkeit und wurde dafür gleich 
dreifach ausgezeichnet: mit dem 
Österreichischen Umweltzeichen, 
dem Europäischen Umweltzei-
chen sowie dem international an-
erkannten Green Key. 

Diese Zertifizierungen bestäti-
gen das umfassende Engagement 
des Hauses für umweltbewusstes 
Handeln und verantwortungsvolle 
Betriebsführung. Nachhaltigkeit 
wird im Hotel nicht nur als Kon-
zept verstanden, sondern aktiv 
gelebt. Dabei spielt das gesamte 
Team eine zentrale Rolle: Jeder 
einzelne Mitarbeiter trägt dazu bei, 
die hohen Umweltstandards umzu-
setzen und kontinuierlich weiterzu-
entwickeln. Der gemeinschaftliche 

Ansatz sorgt dafür, dass ökologi-
sche Verantwortung im gesamten 
Betrieb spürbar ist.

Kulinarik in der „grünen oase“
Ein besonderes Highlight ist die 
weitläufige Gartenanlage, die mit-
ten im Stadtgebiet eine grüne Oase 
bildet. Terrasse, Garten und Pool 
schaffen ein Ambiente, das Erho-

lung und Genuss auf angenehme 
Weise verbindet – und das trotz 
zentraler Lage mit großzügigem 
Parkplatz direkt vor der Tür. 
Kulinarisch überzeugt das Hotel 
mit einem vielseitigen Angebot: 
Das reichhaltige Frühstücksbuf-
fet am Wochenende lädt bis 11 
Uhr zum entspannten Start in den 
Tag ein. Unter der Woche bietet 

das Mittagsbuffet von Montag bis 
Donnerstag abwechslungsreiche 
Gerichte in angenehmer Atmo-
sphäre. Abends ergänzt eine À-la-
carte-Auswahl das Angebot. Nicht 
nur Hotelgäste, sondern auch ex-
terne Besucher sind jederzeit will-
kommen.<� Anzeige

Im Ibis Styles gibts Frühstück und Mittagessen auch für „Externe“. Fotos: Thomsen Photography

Frühstück: Sa., So., Feiertag bis 
11 Uhr (um Reservierung wird 
gebeten), Mittagsbuffet: Mo.–Do. 
ab 11 bis 13.30 Uhr

Ibis Styles Linz
Wankmüllerhofstr. 37
4020 Linz

GEWINNSPIEL

Bunte Ostereiersuche
OÖ. Tips und IKUNA Naturre-
sort laden zur beliebten Osterei-
ersuche ein. Bis 5. April haben
Leser auf tips.at täglich die Mög-
lichkeit, 40 versteckte Eier auf-
zuspüren und dabei attraktive
Preise zu gewinnen. Als Haupt-
preis winken zwei Übernachtun-
gen in der Lake Side Tipi Suite
im IKUNA Naturresort für zwei
Erwachsene und drei Kinder.

Einfach auf www.tips.at einlog-
gen, die auf der Website versteck-
ten Eier anklicken – und schon ist
man beim Gewinnspiel dabei.
Neben dem Hauptgewinn warten
zahlreiche Tagespreise, die für zu-
sätzliche Spannung sorgen. Das
Angebot reicht von Shopping-Gut-
scheinen bei JYSK, im HUBER
Shop oder bei der Fussl Modestra-
ße über einGTA26 Set von STIHL
bis hin zu Event-Erlebnissen. Dazu
zählen unter anderem Tickets für

„Das Phantom der Oper“ der Ver-
einigten Bühnen Wien, das Kon-
zert von Alvaro Soler am 27. Au-
gust bei „Innviertel rockt“ sowie
Finaltickets für das Upper Austria
Ladies Linz. Ebenso mit dabei sind
Eintrittskarten für Disarstar bei der
Bubbledays Opening Night, den
Oberösterreicher Ball in Wien, das
130er-Fest des Musikvereins Perg-
kirchen mit Brassaranka sowie ein
unvergesslicher Abend mit Diana
Damrau bei Klassik amDom.<

Ab sofort Ostereier auf tips.at sam-
meln und tolle Preise einheimsen.
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Waldorfkindergruppe
WALDING. Die Waldorfkin-
dergruppe Walding lädt am
Freitag, 27. März, 14.30 bis
16.30 Uhr, zum Tag der offenen
Tür ein. Dabei erwartet die Be-
sucher ein Nachmittag im Zei-
chen des nahenden Osterfestes.
Gemeinsam werden Palmbu-
schen gebunden und Osternes-
terl gesucht. Infos: www.kinder
gruppe.waldorf-walding.at

Drei Biathlon-Medaillen
BAD LEONFELDEN. Erfolg-
reicher Saisonabschluss für die
Biathleten aus Bad Leonfelden.
Bei den nationalen Meister-
schaften in Osttirol gab es drei
Medaillen. Im Sprintbewerb
holte Paul Peherstorfer (2x
Schießen) den Vizemeistertitel.
Rene Maureder sicherte sich
Bronze. Beim Massenstart (4x
Schießen) holte David Hammer
die Bronzemedaille.

Gratis Sand zum Spielen
GALLNEUKIRCHEN/EN-
GERWITZDORF. Familien aus
den Gemeinden Gallneukirchen
und Engerwitzdorf können sich
am Freitag, 27. März, 15 bis 17
Uhr, frischen Sand für die Sand-
kiste beim Grabner in Tumbach 1
kostenlos abholen. Organisiert
wird dies vom regionalen ÖAAB.

Feuerwehrausbildung
STEYREGG. Insgesamt 62 an-
gehende Feuerwehrkameraden
nahmen beim Ausbildungsab-
schluss des Grundlehrgangs
„Truppmann/Truppfrau“ in
Lachstatt, Steyregg, teil.

Rotes Kreuz zieht Bilanz
URFAHR-UMGEBUNG. Mehr
als 208.600 freiwillige Stunden
und zahlreiche Einsätze prägten
das arbeitsreiche Jahr 2025 des
Roten Kreuzes in Urfahr-Umge-
bung. Im Bezirk engagieren sich
hier 1.563 Freiwillige und 135
berufliche Mitarbeiter.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

RESTAURANT VERDI

Ein Tisch für die Gäste
mitten in der Küche
LINZ. „Hier entsteht eine Welt
des Genusses“ steht auf einem
Transparent. Seit Oktober wird
im Restaurant Verdi umge-
baut. Während der Betrieb un-
gestört weiterläuft, wird unter
anderem die Küche vergrößert
– samt exklusivem Chef's Ta-
ble für die Gäste.

von Nora Heindl

„Es ist das größte Projekt, das wir
je hatten, und es wird eine richtig
coole Geschichte“, erzählt Kü-
chenchef Philipp Lukas. Seit Ok-
tober wird im Restaurant Verdi an
der Pachmayrstraße umgebaut.
Die Eröffnung war ursprünglich
für April geplant, „es wird aber
Spätsommer werden“, so Lukas.

Küche wird Erlebnisraum
Die Gästeräume sind vom Umbau
nicht betroffen, der Betrieb läuft
ungestört weiter. Sehr wohl wird
hinter den Kulissen aber die Kü-
che vergrößert und modernisiert.
Das zukünftige Highlight darin:
ein sogenannter Chef's Table für
rund zehn Personen. „Die Gäste
können bei uns ganz exklusiv in
der Küche sitzen, alles hautnah
miterleben und uns beim Kochen
auf die Finger schauen“, erklärt

Lukas. Die Nachfrage sei schon
jetzt groß: „VieleGäste sagen jetzt
schon, dass das ihr Tisch wird.“
Neben der Küche entstehen auch
neue Mitarbeiterräume.

Der Umgangmacht's
Trotz Baustelle bleibt die Quali-
tät konstant hoch. Das Verdi wur-
de kürzlich mit 95 Falstaff-Punk-
ten ausgezeichnet – Bestwert in
Linz – und konnte auch seinen
Michelin-Stern halten. Für Lukas
ein Schlüssel zum Erfolg: „Ich
glaube, es ist wichtig, dass man
jedenTag seinBestes gebenwill.“
Das bezieht er nicht nur auf sich
selbst: „Ich habe ein sehr junges
Team, das richtig Lust am Ko-
chen hat.“
Entscheidend ist für ihn auch der
Umgang miteinander. „Auch ich
habe Stationen erlebt, wo es sehr
hart zuging. Wenn du das heute so
machst, hast du keinenmehr in der
Küche. Du musst deine Mitarbei-
ter mit Respekt behandeln. Na-
türlich musst du sie auch fordern,
aber herumzuschreien geht sich
heutzutage nicht mehr aus.“ Passt
mal etwas nicht, wird es im Nach-
hinein ausgesprochen. „In der
Emotion sagt man was, was nicht
passt. Deshalb rede ich mit mei-
nen Leuten immer erst, wenn der
Stress vorbei ist.“ Davon abgese-
hen: „Fehler passieren, uns allen,
das ist normal.“ Der eingeschla-
gene Weg scheint zu funktionie-

ren. Mitarbeitersorgen hat der 30-
Jährige aktuell keine. „Auch wir
hatten schon richtig schwierige
Jahre, aber derzeit bin ich sehr zu-
frieden und hoffe, dass das so
bleibt.“ Er ist sich der Brisanz aber
durchaus bewusst. Durch seinen
Lehrling weiß er: „In der Schule
haben sie nur zwei Kochklassen.
Als ich in der Lehre war, waren es
sechs.“

Koch in dritter Generation
Seit über 60 Jahren gibt's das Ver-
di jetzt schon. Ursprünglich woll-
te ein Italiener ein Hotel umset-
zen. „Aber eswar halt nur einHaus
und die Pachmayrstraße damals
nur ein Schotterweg. Das hat ein-
fach nicht zusammengepasst und
dann hat es mein Opa gekauft.“
Geblieben ist der Name Verdi.
Seither ist es in Familienhand.
Philipp Lukas führt es in dritter
Generation. Seit zwei Jahren ist er
alleiniger Küchenchef. Seine El-
tern stehen ihm tatkräftig zur Sei-
te: Vater Erich hilft noch öfters in
der Küche aus, MamaHelga ist im
Service.
Dass er selbst einmal Koch wer-
denwill, war für PhilippLukas üb-
rigens von Kindesbeinen an klar.
„Wir wohnen direkt darüber und
ich war den ganzen Tag über mit-
ten im Geschehen. Vor allem, wie
schnell die Köche schneiden
konnten, hat mich als Kind kom-
plett fasziniert.“<Küchenchef Philipp Lukas Foto: Verdi

Seit Oktober wird umgebaut, der Betrieb läuft normal weiter. Foto: Tips/Stitz
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awz immobilien

Immobilien sind mehr als vier  
Wände – sie sind Lebensgeschichten
oÖ. Eine Immobilie ist Zu-
hause und Zukunft zugleich. 
Genau deshalb braucht es beim 
Kauf oder Verkauf vor allem 
eines: Vertrauen. 

AWZ Immobilien steht seit Jahren 
für Verlässlichkeit, Marktkennt-
nis und persönliche Betreuung. Ob 
Haus, Wohnung, Grundstück oder 
Gewerbeobjekt – Immobilien wer-
den hier mit Verantwortung und 
Feingefühl vermittelt.

Änderung der lebenssituation
Besonders gefragt ist Erfahrung, 
wenn sich Lebenssituationen ver-
ändern. Erbschaften, Scheidungen 
oder der Wunsch nach Verkleine-
rung im Alter bringen oft komple-
xe Entscheidungen mit sich. AWZ 

Immobilien ist auf Immobilien aus 
Erbengemeinschaften und Schei-
dungsfällen sowie auf größere Lie-
genschaften spezialisiert – stets mit 
Diskretion und dem Ziel, für Eigen-
tümer das bestmögliche Ergebnis 
zu erzielen. Ein spezielles Angebot 

richtet sich an Pensionisten: Sie kön-
nen ihre Immobilie verkaufen und 
dennoch im eigenen Zuhause woh-
nen bleiben. So entsteht finanzielle 
Freiheit, ohne das gewohnte Umfeld 
aufgeben zu müssen.

Verkaufen mit awz  
immobilien
„Wenn Sie ein Haus, eine Wohnung 
oder ein größeres Grundstück zu 
verkaufen haben, freue ich mich auf 
Ihre Kontaktaufnahme“, sagt Kurt 
Berger. Informationen zum Immo-
bilienverkauf gibt es unter Tel.: 0664 
8984 000 oder auf www.AWZ.at

erweiterung des Teams
Auch personell wächst das Unter-
nehmen weiter. Gesucht werden 
engagierte Persönlichkeiten mit 

Freude am Umgang mit Menschen 
– Quereinsteiger sowie Interessierte 
50+ sind willkommen. Informatio-
nen zu den Karrieremöglichkeiten 
unter Tel. 0664 86 97630 (Christian 
Gredler-Köberl) oder www.AWZ.at/
karriere<� Anzeige

Geschäftsführer Dr. Hans Berger  Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
Tel.: 0664 8697630
office@awz.at
www.AWZ.at

Grieskirchen

Alkoven

Ried im Innkreis

Gampern
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BEZIRKSKOMMANDANT

Ein neuer
Polizei-Chef
PERG/GALLNEUKIRCHEN. Seit
Anfang Februar ist Florian Kier-
ner aus Gallneukirchen neuer
Bezirkspolizeikommandant für
Perg. Seine offizielle Amtsein-
führung fand vergangene Woche
auf der Bezirkshauptmannschaft
Perg statt. Zuvor war der 33-Jäh-
rige im Einsatzreferat des Stadt-
polizeikommandos Linz verant-
wortlich für die Planung und
Durchführung von komplexen
Polizeieinsätzen.<

Florian Kierner Foto: Bernhard Leitner

JUBILÄUMS-ÖL

Ölmühle
kennenlernen
BAD LEONFELDEN. Die Ölmüh-
le Starlinger aus Oepping (Be-
zirk Rohrbach) stellt sich und ihr
neues Omega-3-Öl als Jubilä-
umsausgabe „10 Jahre Ölmühle
Starlinger“ im„s'Kranzl“ amBad
Leonfeldener Hauptplatz vor.
Am Donnerstag, 26. März, um
18.30 Uhr wird es eine Ölver-
kostung geben und Gerichte wie
vegane Mayonnaise und Hanf-
käse werden zubereitet. Anmel-
dung: Tel. 07213 21313. Eintritt:
freiwillige Spende.<

Hildegard und Josef Starlinger betrei-
ben die Ölmühle. Foto: Ölmühle Starlinger

TIPS-LESERBRIEFE

Einerseits Kritik,
andererseits Lob
Ein Leserbrief unter dem Titel
„Erbärmlich“ Bezug nehmend auf
den Artikel „Grünes Licht für
Starkstromleitung“, Tips UU,
Ausgabe KW 12:

„So wie es derzeit ausschaut, be-
kommt nun ein Teil der Mühl-
viertler Natur- und Kulturland-
schaft auch Strommasten mit
einer Hochspannungsleitung. In
anderen Ländern finden solche
wichtigen Projekte einen geeig-
neten Platz unter der Erde und da
werden auch die Vorzüge dieser
Lösung verstanden.
Bei einer Politik mit Verstand, ein
wenig Gespür für die Natur und
Bürgernähe wäre dieses Thema
schon längst erledigt.
Mit wunderschönen Land-
schaftsbildern aus der Region und
den Vorzügen des Mühlviertels
werben Tourismusverbände und
unsere Vorzeigehotels an der
tschechischen Grenze für ihre
Kunden und Gäste.
Möglicherweise wird nun das
Angebot erweitert und es gibt
auch eine Freileitung mit Masten
und all ihren Vorzügen zum Her-
zeigen.
DieWahl für die Freileitung ha-
ben die politisch handelnden Per-
sonen entschieden. DieWahl für
unsere nächsten Bürgervertreter
entscheidet die Bevölkerung.“

von Fred Lichtenauer
aus Ottenschlag

Ein Leserbrief unter dem Titel
„Erlebbare Menschlichkeit “ zum
Artikel „Donaufähre Ottensheim-
Wilhering“ , Tips UU, Ausgabe
KW 12:

„Wer kennt diese Erfahrung nicht
– man kommt zum Donauufer in
der Hoffnung, dass die Fähre da
steht, bereit zur Überfahrt an das

andere Ufer. AmMittwoch, 4.
März, erlebte ich folgende Bege-
benheit: Ich hatte eine Bespre-
chung in Ottensheim, ausWil-
hering kommend parkte ich mein
Auto amWilheringer Ufer, ging
zu Fuß auf die Fähre, bezahlte,
spazierte zum Ort desWirkens
und erledigte meinen Termin...
Um 17.30 Uhr war meine Be-
sprechung zu Ende; ah ich habe ja
noch Zeit, so dachte ich, bis zur
letzten Fähre um 19 Uhr. Es war
18.05 Uhr, als ich den Ponton er-
reichte. Die Fähre legte gerade an,
vier Pkw fuhren herauf...
Als ich den Ponton betreten
wollte, wurde der obere Schran-
ken vom Fährmann geschlossen –
vor meiner Nase. Der Bootsman-
nes rief zu mir herauf: „Winter-
fahrplan, letzte Überfahrt 18
Uhr“. In Sekundenbruchteilen
schossen die unterschiedlichsten
Gedanken durch meinen Kopf:
Fußweg über das Kraftwerk
wählen – Nachfolgetermin; meine
Frau anrufen, hoffentlich hat sie
Zeit – fährt über Linz und holt
mich? An das habe ich nicht ge-
dacht; war mir sicher, dass ihr bis
19 Uhr fahrt.
Der Fährmann wechselte ein paar
Worte mit dem Steuermann und
rief dann: „Schlupf unter dem
Schranken durch, wir fahren dich
rüber“. Mein Gefühl, als Mensch
auf so wunderbare Weise wahr-
genommen zu werden, ist einfach
unbeschreiblich. Es menschelt
nach wie vor auf dieser Welt.“

von Joachim Podechtl
aus Wilhering

Leserbriefe senden an:
redaktion-urfahr@tips.at
Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

FH OÖmodernisiert
Agrarstudium
OÖ. Die Landwirtschaft befindet
sich im Wandel. Ein überarbeitetes
Agrarstudium an der Fachhoch-
schule (FH) OÖ an den Standorten
Wels (Bachelor) und Steyr (Master)
soll dafür die passenden Antwor-
ten liefern. Das Studium wird
breiter aufgestellt, Themen wie
Energiemanagement, Digitalisie-
rung und nachhaltige Bewirt-
schaftung bekommen mehr Platz.
Ein neues Zeitmodell und Online-
Angebote verbessern die Verein-
barkeit mit der Arbeit am Hof, wie
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger (ÖVP), FH OÖ-Präsident
Michael Rabl und die Studien-
gangsleiter Claudia Probst und
Michael Schmidthaler erläutern.

Anlaufstelle für Post-
Covid-Syndrom geplant
OÖ. Das Land OÖ will die Versor-
gung für Menschen mit postaku-
ten Infektionssyndromen (PAIS) –
darunter fallen etwa das Post-Co-
vid-19-Syndrom oder Myalgische
Enzephalomyelitis / Chronisches
Fatigue-Syndrom (ME/CFS) – ver-
bessern. Vorbereitungen für eine
Anlaufstelle für Betroffene laufen,
teilt LH-Stellvertreterin Christine
Haberlander (ÖVP) mit. Eingebun-
den sind Betroffenen-Initiativen
sowie Gesundheitsexperten.

Neue Richtlinie für
Jugendzentren in OÖ
OÖ. Die Unterstützung für Ju-
gendzentren wird ausgebaut.
Gleichzeitig werden verbindliche
Vorgaben gemacht. Eine neue
Richtlinie ist seit Jahresbeginn in
Kraft. Die Förderung erfolgt über
das JugendService des Landes OÖ.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ACTION

Kinotipp: Shelter
Michael Mason (Jason Stat-
ham), ein untergetauchter Elite-
Agent, lebt auf einer abgelege-
nen Insel in Schottland. Als er in
einem schweren Sturm ein
Mädchen (Bodhi Rae Brea-
thnach) vor dem Ertrinken ret-
tet, setzt er damit eine Kette von
Ereignissen in Gang, die sein
Versteck enttarnen und ihn zu-

rück in die Welt zwingen. Dort
muss er nicht nur um das Über-
leben der Teenagerin kämpfen,
sondern sich auch den Dämo-
nen seiner Vergangenheit stel-
len…< Anzeige

„Shelter“
Ab 26. März bei Star Movie
www.starmovie.at

Jason Statham muss sich den Dämonen seiner Vergangenheit stellen. Foto: Tobis Film

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 25. März                 
ab 11:40 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände 
Günstig: Blumen säen u. setzen; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. Me-
talle reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen um-
topfen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen
Siehe auch morgen

DO 26. März                 
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Blattpflanzen säen; Zimmerpflanzen gie-
ßen und düngen; feuchter Hausputz; Wasserinstal-
lationen; Säugetiere entwöhnen; Tiefenreinigung 
der Haut; Massagen; Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

FR 27. März                 
ab 15:10 Uhr Löwe – absteigender M. – S. g. u. m.

SA 28. März                 
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsquali-
tät: Eiweiß / Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Günstig: Fruchtgemüse und Blu-
men säen; Obstbäume veredeln; Kompostarbeiten; 
Reinigungsarbeiten; lüften; umsetzen und umtop-
fen von Pflanzen; Butter rühren; Haare pflegen; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichte-

res Haar haben will – Ungünstig: Mineraldünger 
ausbringen; körperliche Anstrengungen

SO 29. März                 
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
ab heute Sommerzeit – Siehe gestern

MO+DI 30.+31. März                 
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Günstig: umsetzen bzw. um-
topfen; Pflanzen mäßig gießen; je nach Witterung 
Kompost ausbringen; Stauden setzen, Rosen set-
zen; Wurzelpflanzen säen und setzen; Gartenzäune 
und Wegplatten ausbringen; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Haare schneiden, die nicht schnell 
nachwachsen sollen; geschäftliche Verhandlungen

MI 1. April                 
bis 04:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Reinigung von Holzböden; Fenster put-
zen; lüften; Malerarbeiten; Düngen blühender Zim-
merpflanzen – Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO 2. April                 
Vollmond um 04:15 Uhr – absteigender Mond – 
Gründonnerstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Salben herstellen; Blüten sammeln; Quel-
len und Wasseradern suchen; Abstillen von Säug-
lingen; kreative Tätigkeit – Ungünstig: Gehölze 
schneiden; schlechter Tag für mühsame Arbeiten 

LYRIK

Mit Text „Seelenritter“
zum Literaturpreis
GALLNEUKIRCHEN/ST. MAR-
TIN/WIEN. Kurt Engleder aus
Gallneukirchen, geboren in St.
Martin, wurde bei der 19. Preis-
verleihung des Literaturprei-
ses Ohrenschmaus in Wien mit
dem Hauptpreis Lyrik ausge-
zeichnet. Dabei werden jähr-
lich 19 Autoren mit Lernbe-
hinderung für ihre Werke ge-
ehrt. Prämiert wurde Engle-
ders Text „Seelenritter“.

Kurt Engleder, Jahrgang 1974, ist
mit seinen fünf Geschwistern im
Mühlviertel auf einem Bauernhof
aufgewachsen. Seine Lieblings-
tiere sind Schweine, „weil sie ger-
ne schlafen.“ Lange Zeit hat er in
der Holzwerkstatt am Linzerberg,
Engerwitzdorf, gearbeitet. Jetzt ist
er im Haus Bethanien und arbeitet

als Schauspieler beim Theater
Malaria des Diakoniewerks und
beim Betrieb des Onlineshops in
der Macherei. Zudem ist er in der
Literaturwerkstatt tätig. Engleder:
„Ich mache gern bei Wettbewer-
benmit.“Was er nicht leiden kann,
ist Krieg, denn er liebt den Frie-
den. In seiner Freizeit turnt er gern
und ist als Stockschütze aktiv.
Infos: www.ohrenschmaus.net<

Auszeichnung für Kurt Engleder aus
Gallneukirchen Foto: Verein Ohrenschmaus

Gartensaison eröffnet.
Wir machen Ihre Nachbarn neidisch!

Vogelhausgartenstraße 1, 4070 Eferding

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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Leonding. Bei Trench Austria 
stehen alle Zeichen auf Erweiter-
ung. Der Ausbau der Energienetze 
und der steigende Energiebedarf 
von Datencentern führen zu einer 
erhöhten Nachfrage nach Hoch-
spannungsprodukten, weshalb die 
Kapazitäten am Standort aufge-
stockt werden. Dazu zählt auch die 
Anzahl an Lehrstellen, welche sich 
in den nächsten Jahren verdreifacht. 
Neben der kaufmännischen Ausbil-
dung vor Ort erfolgen Teile der tech-
nischen Ausbildung gemeinsam mit 
einem Ausbildungspartner in einer 
top ausgestatteten Lehrwerkstätte. 
Während der gesamten Lehrzeit 
werden die Lehrlinge von speziell 
ausgebildeten Lehrpaten begleitet. 
Laufende Expertentage geben Ein-
blicke in Fachabteilungen, und mit 
speziellen Workshops und Events 
werden Teamgeist und persönliches 
Wachstum der jungen Talente ge-
fördert. Nach dem Lehrabschluss 
stehen verschiedene beru�iche Mög-
lichkeiten und Weiterentwicklungen 
bis hin zu leitenden Positionen offen. 
Michael Tresch, kaufmännischer 
Geschäftsführer von Trench Austria, 
begann seine Karriere selbst als 
Lehrling: „Die Lehre legte den 
Grundstein für meinen beru�ichen 
Erfolg. Sie ermöglichte mir viel-
seitige Einblicke und bot zahlrei-
che Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Auch heute bin ich überzeugt, dass 
eine Lehre ein idealer Einstieg ins 
Berufsleben ist."<� Anzeige

Trench AusTriA

Lehrplätze
verdreifacht

Michael Tresch, kaufmännischer 
Geschäftsführer Trench Austria
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Kontakt: Marco Haderer 
lehre@trench-group.com  

ZIVILDIENST UND FREIWILLIGES SOZIALJAHR

Verantwortung übernehmen
MÜHLVIERTEL. Junge Men-
schen engagieren sich im Dia-
koniewerk in den Bezirken Ur-
fahr-Umgebung und Freistadt.
Sie sammeln dabei wertvolle
Erfahrungen und übernehmen
Verantwortung im Alltag.

Im Diakoniewerk leisten junge
Menschen im Zivildienst und im
Freiwilligen Sozialjahr (FSJ)
einen wichtigen Beitrag. Sie
arbeiten unter anderem im Woh-
nen Martinstift und im Haus für
Senioren Bad Zell.
Erik Hinterreither ist im Mar-
tinstift tätig, wo fünf Menschen
mitBehinderungen leben.Er hilft
bei Mahlzeiten, übernimmt Auf-
gaben im Haushalt und begleitet
Bewohner zur Arbeit. „Ein biss-
chen wie ein Hausmeister“, be-
schreibterseineTätigkeiten.Sein
Rat: „Nutzt die Chance, den Be-
reich kennenzulernen – es ist

wirklich sehr interessant.“ Auch
Marina Buchinger ist im FSJ. Sie
unterstützt im Haus für Senioren
Bad Zell beim Frühstück, Ko-
chen und bei der Wäsche. Zu-
dem begleitet sie Bewohner bei
Spaziergängen. „Jeder Tag ist
anders, das sorgt für viel Ab-
wechslung.“ Auch schwierige
Momente gehören dazu: „Das

berührt mich sehr“, sagt sie. Das
FSJdauert zehnMonateundkann
als Ersatz für den Zivildienst gel-
ten. Für viele ist diese Zeit prä-
gend und eröffnet neue Perspek-
tiven. Weitere Informationen auf
www.diakoniewerk.at<

Marina Buchinger (r.) absolviert gera-
de ihr Freiwilliges Sozialjahr im Haus
für Senioren in Bad Zell. Foto: Diakoniewerk

Alle Inhalte zum Thema

Erik Hinterreither hat keine Zivil-
dienststelle mehr bekommen. Er
arbeitet daher im Wohnen Martinstift
in Gallneukirchen. Foto: Diakoniewerk

BERUFSORIENTIERUNG

Lehrlingsshow begeisterte
für eine Lehre daheim
URFAHR-UMGEBUNG. Drei
Shows, 28 Betriebe, 51 Lehr-
linge, 550 Schüler: Die GUU-
TE Lehrlingsshow setzte erneut
ein starkes Zeichen für eine zeit-
gemäße Berufsorientierung.

Insgesamt 550 Schüler waren bei
den Shows in Gallneukirchen, Pu-

chenau und Bad Leonfelden dabei
und erlebten 51 Lehrlinge aus 28
Betrieben, die ihre Berufe auf der
Bühne präsentierten. Sie stellten
ihren Berufsalltag vor und
demonstrierten konkrete Tätigkei-
ten. Die Schüler bekamen so einen
realistischen und praxisnahen Ein-
blick in die Vielfalt der regionalen

Lehrberufe. Über die Bühnenprä-
sentationen hinaus bot die GUUTE
Lehrlingsshow auch eine gezielte
Vernetzung zwischen Jugendli-
chen und potenziellen Lehrbetrie-
ben. So konnten direkt Schnupper-
termine vereinbart und Informatio-
nen eingeholt werden.<Hotel Freigold-Lehrlinge stellten ihren Berufsalltag vor. Fotos: Laura Seema Fotografie

Lehrlinge vom Kneidinger Center
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Rohrbach, Schulstraße 2
Tel. 07289-22440

www.allround.co.at

12 Farben

100 % BW

500g/m²

NEU Wewo
Frottier

12 Farben

100 % BW

500g/m²

FrottierFrottier

12 Farben

100 % BW

500g/m²

Frottier
Waschhandschuh
16/21 cm  € 2,80
Seifenlappen
30/30 cm  € 2,80
Gästehandtuch
30/50 cm  € 3,90
Handtuch
50/100 cm  € 10,90
Duschtuch
70/140 cm  € 21,50
Saunatuch
80/200 cm  € 27,90

Frischer Wind fürs Zuhause!
Keller räumen, Kästen ordnen – und mit Tips 
verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2026.

Jetzt profitieren:

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
Wohnraum-Fassaden
Hr.Zaunmayr 0664 2542347

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Verkaufe meine Privatsamm-
lung von Keramos, Anzengru-
ber, Prischl, Bosse usw.
 0664 73050572

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Karl 65 J.,  Gentleman, ver-
lässlich. Liebt Kultur, Kurzrei-
sen und Kulinarik. Wünscht
sich eine Partnerin mit der All-
tag wie Urlaub wirkt.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933
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MARKTPLATZ

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Diverses

JOBS

Stellengesuche

1 LKW/Kran Fahrer (m/w)
für Hängerzug mit Kran
Führerschein Klasse C +E 
Baustofftransport
Gehalt € 18,50/Std + Diäten
Bonus: Firmenauto auch  
zur Privatnutzung

Kontakt:  
Felix Innendorfer 0660-5599306
Wir freuen uns auf dich!
Innendorfer GmbH, Lamm 33, 4212 Neumarkt

Biomedizinische /r AnalytikerIn
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (20 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Silvia Hengl, Leitende
BMA, Labor, Tel. 05 055476-25310.

Online-Bewerbung bis: 31.03.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Zille von Witti, 7m, Bj. 2020,
inkl. Abdeckplane um € 1.900,-
(Antifoulinganstrich Frühjahr
'25), mit oder ohne neuwerti-
gen Honda Außenborder, 
40 PS, Bj. 2023 (nur 15 Be-
triebsstunden) um € 4.900,-.
Besichtigung Halle Zentrum
Wels.  0677/61735443 (Gu-
drun), gudrun@andresen.at

Seriöser Ankauf von Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Möbel, Brief-
marken, hochwertige Beklei-
dung, Teppiche, Gemälde,
Uhren  0660 5416990

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen.
 0664 4191347

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort alle Modelle
bei uns Probe fahren!
Nur noch bis 31.3. zusätz-
lich Winterräder gratis!
0% Leasing für Elektro PKW!
Echt europäisches Elektroauto -
jetzt die heimische Wirtschaft
stärken!
Elektro 213 PS mit 520 km ab
€ 36.090,- inkl. FIN/VERS-Bo-
nus!
Plug-In Hybrid mit 195 PS ab
€ 36.090,- inkl. FIN/VERS-Bo-
nus!
Mild Hybrid 145 PS
ab € 31.490,-  inkl. FIN/VERS-
Bonus!
Zusätzlich € 1.500,- Eintausch-
bonus möglich!
Jetzt Probefahrt verein-
baren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

KTM Fahrrad Chicago, neu-
wertig (kein E-Bike!), 24 Gang,
günstig in Nußdorf/Attersee ab-
holbar, VB € 100,-.
 0677 61735443

Ford EcoSport ST-Line,
B&OSound, Benziner, 125 PS,
Schaltgetriebe, EZ 01/21,
106.000 km, Pickerl 04/2027,
Topszustand, viele Extras,
€ 11.500,-,  0660 3470266

Skoda Octavia Limousine,
braun, 150 PS, Diesel, DSG,
178.000 km, Top-Ausstattung,
Abstandstempomat, Spurhal-
teassistent, Anhängerkupp-
lung, Sommer- und Winterrei-
fen, LED-Scheinwerfer, Klimaau-
tomatik, garagengepflegt,
Pickerl neu, VB € 12.750,-.
 0664 8932306

Bio - Imkerjungfamilie
sucht landw. Randfläche oder
Nebengebäude (Raum Linz/Um-
land). Wir bieten Bestäubungs-
garantie & Bio-Partnerschaft.
Infos & Fotos: https://suche.lei-
betseder.io

Suche jegliche Hilfsarbeiten
sowie Garten, Bauhilfsarbeiten,
Spachteln, Malen, bin mobil.
 0681 84177282
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LINZ DONAUMARATHON

Zum 23. Mal auf der Marathonstrecke
LINZ/OTTENSHEIM. Der Linz
Donau Marathon am 12. April
steuert auf einen neuen Teil-
nehmerrekord zu: Bereits über
20.000 Anmeldungen sind ein-
gegangen. Unter den Startern
befinden sich auch heuer wie-
der zwei echte Dauerbrenner
aus Oberösterreich.

Wenn am Sonntag, 12. April, der
Startschuss zum Linz Donau Ma-
rathon fällt, werden nicht nur tau-
sende Laufbegeisterte aus aller

Welt die Straßen der oberösterrei-
chischen Landeshauptstadt bele-
ben, sondern auch zwei außerge-

wöhnliche Athleten im Mittel-
punkt stehen: Ewald Eder aus Ot-
tensheim und Wolfgang Troneg-
ger aus Linz. Die beiden gelten als
„Super Golden Runner“ – ein Ti-
tel, der ihre beeindruckende Kon-
stanz unterstreicht. Bereits 23 Mal
haben sie den LinzMarathon in der
klassischen Volldistanz erfolg-
reich absolviert. Auch in diesem
Jahr stellen sie sich erneut der Her-
ausforderung über 42,195 Kilome-
ter und schreiben damit ihre per-
sönliche Erfolgsgeschichte weiter.

Älteste Teilnehmer aus
Oberösterreich am Start
Auch im 5-Kilometer-Bewerb sor-
gen erfahrene Teilnehmer für Auf-
merksamkeit. Der älteste gemel-
dete Starter ist derzeit Gottfried
Hoser aus Linz (Jahrgang 1939).
Ihm folgen Hermann Lehner aus
Leonding (1941) sowie Gertrude
Weißengruber aus Linz (1945) als
älteste Frau im Feld. Der Mara-
thon beweist damit erneut, dass
sportliche Begeisterung keine Al-
tersgrenzen kennt.<

Linz wird erneut zur Laufstadt beim
Linz Marathon. Foto: Volker Weihbold

TischtennisDie Tischtennis-SektionWalding feierte einen 9:1-Heimsieg gegen
Rechberg und bleibt im oberen Tabellendrittel. Zudem freuen sich die Wal-
dinger Sportler über zwei neue Match-Tische. Details: www.tips.at/n/717282

Foto: Sportunion Walding

MOTORRAD

Bergrennen im April
FELDKIRCHEN/ST. MARTIN. Ein
Termin fürMotorradfans zumVor-
merken: Am 11. und 12. April fin-
denTraining undRennen desBerg-

europameisterschaftslaufs Lands-
haag (Feldkirchen) und St. Martin
statt. Veranstalter ist der MSCRot-
tenegg. Infos: bergrennen.at<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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AUSBAU

Neue Schritte für Radwege von
Engerwitzdorf in Richtung Linz
ENGERWITZDORF. In Enger-
witzdorf rückt der Ausbau von
Radverbindungen wieder in
den Fokus. Ein neuer Zugang
soll Bewegung in das Thema
bringen, welches lange nicht als
umsetzbar galt, lässt Bürger-
meister Christoph Meisinger
wissen.

Der Ausbau von Radwegen
Richtung Linz war lange kein
Thema mehr. Hohe Kosten von
mehr als 13 Millionen Euro
stopptenfrüherePläne.Aucheine
Verbindung entlang der B125
zwischen Gallneukirchen und
Schweinbach wurde im Vorjahr
eingestellt. Bürgermeister
ChristophMeisingersetztnunauf
einen neuen Weg. „Wenn man
nur das Gesamtprojekt betrach-

tet, wird es schnell unrealis-
tisch.“ Die Strecke soll in ein-
zelne Abschnitte geteilt werden.
Zuerst steht das gefährliche Teil-
stück zwischen Linz und Mitter-
treffling im Fokus. Dafür soll es
eine konkrete Planung geben.

Ganze Region gefragt
Klar ist fürMeisinger: „Das kann
nur gemeinsam gelingen. Enger-
witzdorf allein wird das nicht
stemmenkönnen–hierbrauchtes
die ganze Region.“
Auch bei neuen Projekten wird
mitgedacht. Beim Feuerwehr-
haus inSchweinbachisteineRad-
und Gehwegverbindung geplant.
Der Ansatz ist mit dem Land
Oberösterreich abgestimmt. Ziel
ist eine gemeinsame Umsetzung.
„Große Projekte entstehen

Schritt für Schritt“, betont der
Engerwitzdorfer Bürgermeister,
der mehr Sicherheit für Radfah-
rer und eine Entlastung für den
Verkehr als Vorteile der ange-
strebten neuenWege sieht.<

Engerwitzdorf setzt auf Etappen beim
Radwege-Ausbau (v.l.): Bürgermeister
Christoph Meisinger und Lucas Ren-
ner, Projektleiter für Radwege beim
Land OÖ. Foto: Gemeinde Engerwitzdorf

TESTFAHRT

Opel Frontera: Zwischendrin statt nur dabei
Opel positioniert zwischen
Mokka und Grandland das
perfekte Familienauto mit al-
tem Namen im neuen Look:
Den Frontera.

Man muss schon etwas weiter zu-
rückblicken, um den Vorgänger
des neuen Frontera zu finden. Um
die 20 Jahre ist es her, es reicht zu
wissen, dass SUVs damals noch
echte Geländewagen waren. Da-
mit hat der Neue nichts mehr zu
tun, Allrad gibt es keinen. Dafür
hat er viele Vorzüge, die ihn für
preisbewusste Menschen mit fa-
miliären Verpflichtungen interes-
sant machen.

Gutes Preis-Leistungsverhältnis
Vielleicht bleiben wir gleich
beim Preis. Die Spannbreite be-
ginnt bei 25.590 Euro für den 3-
Zylinder Turbobenziner und en-
det bei 35.690 Euro für den Fron-

tera Electric. Mittendrin liegt das
eigentlich gar nicht so geheime
Top-Modell: der 145 PS starke
Hybrid in „GS“, zu haben ab
31.390 Euro. Man kann es dre-
hen und wenden wie man will,
teuer wird ein Frontera nie.
Der Frontera nutzt seine Bau-
weise konsequent Richtung
Platzangebot aus. Vorne wie hin-
ten herrschen auch für Erwach-
sene feine Verhältnisse, der Kof-
ferraum bietet 460 bis 1.600 Li-

ter Fassungsvermögen und dop-
pelten Boden. Als Clou ist der
Hybrid sogar mit klappbaren Zu-
satzsitzen im Kofferraumboden
zu haben.
Bei der Zuladung geizt der Fron-
tera auch nicht, ein Grund mehr
für den Hybrid-Antrieb. Feine
Performance, geringer Ver-
brauch und nur 2.000 Euro Auf-
preis sprechen ebenfalls dafür.
Spritzig und antrittsfreudig gibt
sich das Motoren-Duo im All-

tag, während gleichzeitig mit
dem Sprit geknausert wird. Mehr
dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc.<

Opel Frontera GS 1.2 Hybrid

Motor:
4-Zylinder Benziner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 145 PS
Max. Drehmoment:
230 Nm/1.750 U.
Testverbrauch: 5,9 Liter
Vmax: 194 km/h
0 auf 100 km/h: 9,0 Sek
Preis Testmodell: ab 31.390 Euro
Preis Basismodell: ab 25.590 Euro

Der Opel Frontera GS 1.2 Hybrid ist ab 25.590 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

OÖ RADELT

Mitradeln
und gewinnen
Die Rad-Mitmachaktion „Oberös-
terreich radelt“ lädt ein, von 20.
März bis 30. September möglichst
viele Alltagswege mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Wer sich unter
ooe.radelt.at oder über die kosten-
lose App „Österreich radelt“ regis-
triert und seine Kilometer einträgt,
hat die Chance auf attraktive Prei-
se – darunter E-Bikes, Fahrräder,
Falträder, Radzubehör sowieWell-
ness- und Hotelgutscheine. Mitma-
chen können neben Einzelperso-
nen auch Gemeinden, Betriebe,
Vereine oder Schulen. Eine Ko-
operation mit BIKEline ermöglicht
Schulen eine einfache Erfassung
der Radfahrten: Schüler checken
beim Ankommen mit einem elek-
tronischen Helmsticker an einem
Terminal ein. Die Fahrt wird dann
automatisch registriert und der je-
weiligen Schule zugeordnet.<
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ausstellung

Autofrühling am Stadtplatz Rohrbach
RohRbach-beRg. Am Sonntag, 
26. April, findet am Rohrbacher 
Stadtplatz von 9 bis 17 Uhr der 
traditionelle Autofrühling statt. 
Die Händler der Region präsen-
tieren dabei die gesamte Bandbrei-
te: vom neuesten Top-Modell bis 
zum Preis-Leistungs-Sieger, vom 
Verbrenner bis zum E-Auto. Tips 
stellt im Vorfeld die neuesten Mo-
delle der vertretenen Marken vor.

Toyota erweitert sein Elektro-
Portfolio um zwei markante SUV-
Modelle: Der C-HR+ (C-Segment) 
basiert auf der e-TNGA-Plattform. 
Er besticht durch ein sportliches 
„Hammerhead“-Design und bietet 
Reichweiten bis zu 609 Kilometer. 
Mit bis zu 252 kW (343 PS) und op-
tionalem Allradantrieb kombiniert 
er Effizienz mit agilem Fahrspaß. 
Bestellstart ist November 2025. 
Der Urban Cruiser ergänzt als city-
taugliches B-SUV das Programm. 
Er bietet zwei Batterieoptionen 
(49/61 kWh) für bis zu 426 Kilo-
meter Reichweite. Ein variables 

Innenraumkonzept und zehn Jahre 
Batteriegarantie unterstreichen seine 
Alltagstauglichkeit. 

unterwegs zuhause
Der elektrische Mercedes-Benz 
CLA Shooting Brake kombiniert 
sportliche Eleganz mit hoher All-
tagstauglichkeit. Das Fahrzeug bie-
tet eine Reichweite von bis zu 768 
Kilometern nach WLTP. Dank der 
modernen 800-Volt-Architektur 
lässt sich in nur zehn Minuten Ener-
gie für bis zu 315 Kilometer nach-
laden. Das Spitzenmodell CLA 350 
4MATIC leistet 260 kW und verfügt 

über einen Allradantrieb. Ein techni-
sches Highlight ist das optionale Pa-
noramadach mit SKY CONTROL 
und 158 integrierten, leuchtenden 
Sternen. Der Innenraum überzeugt 
durch das KI-gestützte Betriebssys-
tem MB.OS sowie ein neues Lenk-
rad mit ergonomischen Walzen. Mit 
bis zu 1.290 Litern Kofferraumvolu-
men bietet der Wagen viel Platz für 
Freizeit und Familie.

Italienisches Flair mit alfa
Der neue Alfa Romeo Tonale 
schärft mit einer markanteren Front 
und dem vom Tipo 33 Stradale in-

spirierten Kühlergrill sein preisge-
kröntes Design. Neue Metallic-La-
ckierungen wie Rosso Brera sowie 
20-Zoll-Felgen erweitern die Optik. 
Im modernisierten Innenraum fin-
den sich hochwertige Materialien 
wie Alcantara, belüftete Ledersitze 
und eine neu gestaltete Mittelkon-
sole mit Drehschalter. Technisch 
überzeugen unter anderem das 
10,25-Zoll-Touchsystem und teilau-
tonomes Fahren. Der Mild-Hybrid 
leistet nun 129 kW (175 PS), wäh-
rend der Plug-in-Hybrid Q4 mit 199 
kW (270 PS) und Allradantrieb die 
Spitze bildet.<� Anzeige

Elegant und alltagstauglich: Mercedes-Benz CLA Shooting Brake Foto: Mercedes-Benz

SSSooo.2226...AAAppppprrriiilll aaammm SSStttaaadddtttppplatz Eintritt frei!

RRRooohhhrrrrbbbbbaaaaaaccccchhhhhheeerrr
AAAAAuuuuutttttooofffrrrüüühlingggg

Der Toyota C-HR+ mit einer Reichweite von bis zu 609 Kilometern Foto: Toyota Der Toyota Urban Cruiser Foto: Toyota

Alfa Romeo Tonale: geschärftes Premium-SUV aus Italien Foto: Alfa Romeo
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OSTERWOCHE

Tipps gegen Langeweile in den Ferien
LINZ. Von Räuberromantik
und Osternest-Tracking über
kreativeWeltraum-Ideenbiszu
Drachenbegegnungen: Die Os-
terferien halten für Kinder und
ihre Familien in Linz ein viel-
fältiges Programm bereit.

Die Osterferien stehen im Ars
Electronica Center ganz im Zei-
chen des Entdeckens und Auspro-
bierens. Beim „ESERO Moon-
camp“ am 1. April, 10 Uhr, über-
legen Kinder, wie Menschen auf
demMond leben könnten und ent-
werfen Modelle eigener Mond-
stationen. Im Workshop „Zirkus
Robotikus“am1.April,13.30Uhr,
gehört die Manege ganz den
steuerbaren Maschinen und bei
„ImMoos viel los“ am 2. April, 10
Uhr, gehen kleine Forscher dem
verborgenen Leben im Moos mit
Hilfe des Mikroskops auf den
Grund. Anmeldung: 0732 72720,
center@ars.electronica.art
Schon vor Beginn des Osterfe-
rienprogramms warten bei den
Family Days am 28. und 29. März
Workshops, FührungenundDeep-
Space-Erlebnisse. Zwei Tage lang
wird getüftelt, experimentiert und
gespielt – vom Osternesttracking
bis zu Weltraumideen. Mehr:
ars.electronica.art

Mode imMittelpunkt
Im Schlossmuseum wartet die
Ausstellung „Österreiche-
rin.Dirndl.Kleid“. In Kurzführun-
gen (31. März-2. April, um 15 und
16 Uhr) werden von Designern
eingereichte Vorschläge für ein
neues typisch oberösterreichi-
sches Dirndlkleid vorgestellt. Im
Mode-Atelier können Familien
mit Papier, Schere und Steckna-
deln an Schneiderpuppen ihre
eigenenKreationenentwerfen (31.
März-2. April, 14-17 Uhr). Am 5.
April erwartet Familien von 10 bis
18 Uhr eine kleine Überraschung.
Das OK lädt ein, die nachhaltige
Modewelt des Designers Peter
Fellner zu entdecken. Eine beson-
dere Leitfigur seiner Ausstellung:
die Schnecke. Kurze Familien-
führungen finden von 31.März bis
2. April jeweils um 11 und um 15

Uhr statt. Ein Family-Space war-
tet im OK-Deck: Hier können
Kinder Schnecken aus Modellier-
masse basteln und echte Schne-
cken imTerrariumbeobachten. Im
Textilatelier können alte Klei-
dungsstücke von zu Hause in neue
Unikate verwandelt und bunte
Fahnen der Vielfalt für eine kom-
mende Ausstellung kreiert wer-
den. Der Family Space ist von 31.
März bis 2. April jeweils 10-13
Uhr und 14-17 Uhr geöffnet. Ein
Expertinnengespräch mit Biolo-
gin Agnes Bisenberger über
Schnecken findet am 31. März um
14 Uhr statt. Mehr: ooekultur.at

Führungen imMariendom
Der Mariendom lädt in den Os-
terferien an drei Vormittagen zu
Kinderdom-Führungen ein. Am
31. März steht die neue Spezial-

führung „Klangerlebnis Rudigie-
rorgel“ am Programm. Gemein-
sam mit Domorganist Gerhard
Raab entdecken Kinder und Er-
wachsene die Rudigierorgel und
erleben, wie 5.890 Pfeifen den
Dom zum Klingen bringen. Er-
gänzt wird das Ferienprogramm
durch zwei bewährte Kinderdom-
Führungen: „Wie Detektive den
Dom erkunden – Geheimnisse
entdecken“ am 1. April und „Dem
Geheimnis des Wassers auf der
Spur“ am 2. April. Beginn ist je-
weils um 10 Uhr. Buchung: Dom-
center Linz, domcenter@
dioezese-linz.at, 0732 946100
Räuberromantik wartet bei „Ro-
binHood“undauch„DerHaseund
der Igel“ und „Der Maulwurf und
die Sterne“ ziehen von 27. bis 31.
März ins Kinderkulturzentrum
Kuddelmuddel ein. Karten:
kuddelmuddel.at
Im Kunstmuseum Lentos findet
am 5. April – wie jeden ersten
Sonntag imMonat – von 13 bis 16
Uhr der Familiensonntag statt:
Spielerisch kann das Museum
entdeckt werden.
Die Grottenbahn zaubert den Kin-
dern auch zu Ostern ein Lächeln
ins Gesicht: Der Drachenzug
durchs Zwergenland steht täglich
von 10 bis 17 Uhr bereit.<

Im Mariendom in Linz gehen Kinder auf Entdeckungstour. Foto: Diözese Linz

KENNENLERNEN UND KEGELN

Newcomer-Tag der Landjugend
OBERNEUKIRCHEN. Die Land-
jugend Oberneukirchen lädt
Jugendliche am Samstag, 18.
April, zum Newcomer-Tag ein.
Dabei können Interessierte die
Gemeinschaft kennenlernen
und gemeinsam einen Nach-
mittag verbringen.

Bei diesem Event der Landju-
gend Oberneukirchen haben Ju-
gendliche die Möglichkeit, eine
der größten Jugendorganisatio-
nen des Bundeslandes näher

kennenzulernen. Auf dem Pro-
gramm steht heuer gemeinsames
Kegeln. Dabei können Teilneh-
mer neue Leute treffen und die
Gemeinschaft der Landjugend
erleben. Beim gemütlichen Aus-
klang bei Speis und Trank bleibt
Zeit zum Kennenlernen.

Rasch anmelden
Der Newcomer-Tag findet am
Samstag, 18. April, 14 Uhr, statt.
Treffpunkt ist der Marktplatz
Oberneukirchen. Teilnehmen

können Jugendliche ab 14 Jah-
ren. Eine Anmeldung zur Teil-
nahme am Event ist bis spätes-

tens 4. April bei Peter Webern-
dorfer, telefonisch unter 0664
3802144, möglich.<

Die Landjugend Oberneukirchen lädt zum Kennenlern-Event. Foto: Landjugend privat
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SCHMANKERL & DEKO

Am Bauernmarkt
regiert die Osterzeit
GRAMASTETTEN.Mit einem ös-
terlichen Bauernmarkt stimmt
sich Gramastetten auf die be-
vorstehende Osterzeit ein.

DieBesucherkönnensichaufeine
bunte Auswahl regionaler
Schmankerl und liebevoll gefer-
tigter Osterdeko freuen. Ob
kunstvoll gebundene Palmbu-
schen von Anni Auer und der
Missionsrunde Gramastetten,
Heuhasen und -hennen von Mo-
nika Öller oder eine große Aus-
wahl an Holzspielzeug und -wa-
ren von Kreilinger – der Markt
hält originelle Geschenkideen für
das Osterfest bereit. Auch kuli-
narisch hat die Veranstaltung ei-
niges zu bieten: Kaffee und
Mehlspeisen von Marianne Lim-
berger, Biskuitlämmer, Brioche-
hasen und Ostergebäck von der
Bio-Bäckerei Hörschläger. Dazu
gibt es Wein von Keiblinger und
viele weitere regionale Speziali-
täten.

Karfreitag wird’s fischig
Am Karfreitag, 3. April, wird der
Bauernmarkt erneut zum Treff-
punkt für Genießer. Okan Saka
wird seinen Ofen anheizen und

frisch gegrillte Steckerlfisch an-
bieten (Vorbestellung: 0650
3146907). Darüber hinaus finden
Besucher alles für das Osterwo-
chenende: Fleisch- und Grillspe-
zialitäten vom Burgschattenhof,
Biskuitlämmer, Briochehasen
und Ostergebäck von Hörschlä-
ger, Schafkäse von Hollnbuchner
und Bergkäse von der KÄSEalm.
Mehr Infos: www.facebook.com/
BauernmarktGramastetten<

Freitag, 27. März
Freitag, 3. April
jeweils 14 bis 18 Uhr
Gramastetten

Österliches entdecken am Bauern-
markt in Gramastetten Foto: privat

Tierischer Spaß in
den Osterferien
Im Tiergarten Walding
erwartet Familien am
Mittwoch, 1. April, ein
besonderes Erlebnis.
Um 15 Uhr wird zum
gemeinsamen Oster-
Spaziergang durch die
Anlage eingeladen. Da-
bei lassen sich viele Tie-
re aus nächster Nähe
erleben. Auch das Strei-
cheln und Füttern der
tierischen Bewohner ist
möglich. Führung und
Tierfutter sind hier im
Eintrittspreis inkludiert.
Foto: Tiergarten Walding

MUSIKVEREIN

Konzert zu Ostern
BAD LEONFELDEN. Der Musik-
verein Bad Leonfelden lädt am
Ostersonntag, 5. April 2026, um
19.30 Uhr zum traditionellen Os-
terkonzert in die Sport- und Ver-
anstaltungshalle Bad Leonfelden
ein. Das Publikum erwartet ein
abwechslungsreicher Konzert-
abend mit zwei renommierten So-
listen: DanielaDett undMark Sei-
bert. Die beiden Musical-Darstel-

ler sind auf vielen großen Bühnen
im deutschsprachigen Raum zu
Hauseundwerdengemeinsammit
dem Musikverein für besondere
musikalische Momente sorgen.
Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen. Infos und Tickets unter
www.mv-badleonfelden.at<

Gemeinsam mit der Trachtenmusikkapelle Bad Leonfelden präsentieren die Mu-
sicalstars Daniela Dett und Mark Seibert Welthits. Foto: Martin Gaisbauer

Alle Inhalte zum Thema
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GOLDHAUBEN

Ostermarkt
ST. GOTTHARD. Am Palmsonn-
tag, 29. März 2026, veranstaltet
die Goldhaubengruppe beim
PfarrhofSt.Gotthardwieder ihren
traditionellen Ostermarkt. Von
8 bis 12 Uhr werden Palmbu-
schen in verschiedenen Größen,
Türkränze, österliche Gestecke
sowie gebackene Osterlämmer,
Osterhasen und Mehlspeisen an-
geboten. Um 8.15 Uhr findet die
Palmweihe statt. Zudem erhält
jeder Autofahrer ein geweihtes
Palmbüscherl für das Auto.<

Verschieden große Palmbuschen werden
angeboten. Foto: adobe.stock.com/Karin Isopp

JUBILÄUMSFEST

15 Jahre D’Jagarinnen
GALLNEUKIRCHEN. Das ober-
österreichische Netzwerk
D’Jagarinnen lädt am Diens-
tag, 31. März, zum Jubiläums-
fest ins Gasthaus Riepl ein.

Was einst mit einer kleinen Idee
begann, hat sich zu einem starken
Netzwerk von mehr als 200 Jä-
gerinnen aus ganz Oberöster-
reich entwickelt: Die D’Jagarin-
nen feiern ihr 15-jähriges Jubilä-
um.

Dankes-Andacht, Agape
und Jagd-Silvester
Gefeiert wird am 31. März im
Gasthaus Riepl in der Dienergas-
se 5. Der Abend beginnt um 18
Uhrmit einerDankes-Andacht im
Gastgarten, umrahmt von den
Jagdhornbläsern, mit anschlie-
ßender österlicher Agape. Ab 20
Uhr wird im Gasthaus Jagd-Sil-

vester gefeiert. Auf dem Pro-
gramm stehen wildkulinarische
Genüsse, eine Tombola, ein
Schätzspiel und ein Schießstand.
Bei allen Aktivitäten gibt es Prei-
se zu gewinnen. Zum Fest ein-
geladen sind alle, die das Jubilä-
um mitfeiern möchten. Der Ein-
tritt ist frei. Anmeldungen sind

erbeten unter jagarinnen@gmail
com. Das Netzwerk D'Jagarinnen
steht für Herz, Handwerk und Zu-
sammenhalt. D'Jagarinnen teilen
ihr Wissen in Workshops, enga-
gieren sich für nachhaltige Jagd-
kultur und wollen Jahr für Jahr
zeigen, wie vielfältig und leben-
dig jagdliches Leben sein kann.<

D’Jagarinnen feiern ihr Jubiläum mit einem besonderen Fest. Foto: Marieluise Haba

EVA FUCHS

Ausstellungseröffnung
GOLDWÖRTH. Im Pfarrzentrum
wird am Samstag, 4. April, eine
Ausstellung von Eva Fuchs er-
öffnet. Gezeigt werden Collagen
und Arbeiten in Mischtechnik.

Mit einem Zitat des Künstlers
Trancy Osei Tuto macht die In-
itiative „Kultur im Pfarrzentrum“
auf die Ausstellung von Eva Fuchs
aufmerksam. Die Feldkirchner
Künstlerin möchte mit Collagen
und Mischtechnik in der Seele der
Besucher etwas zumKlingen brin-
gen. „Kunst hat die Kraft, unser
Leben zu verwandeln. Sie eröffnet
Wege in die menschliche Zukunft
und hilft uns, in Beziehung zu tre-
ten – mit uns selbst, miteinander
und mit der lebendigen Umwelt“,
so Trancy Osei Tuto. Die Aus-
stellung wird nach der Osterlitur-
giefeier um 21 Uhr in Anwesen-
heit von Fuchs eröffnet. Im An-
schluss besteht Gelegenheit, die

ausgestellten Werke zu besichti-
gen, sich darüber auszutauschen
und gemeinsam Eier zu pecken.
Die Ausstellung ist bis Ende Au-
gust 2026 zu sehen. Besichti-
gungszeiten:Donnerstag,15.30bis
17.30 Uhr; Sonntag, 9 Uhr bis
11.30 Uhr; Besichtigungen sind
auch nach Vereinbarung mit Eva
Fuchs unter Tel. 0676 5380401 so-
wie mit Margit Bötscher unter Tel.
0699 81439190 möglich.<

Auf die Besucher warten Collagen und
Werke in Mischtechnik. Foto: E. Fuchs
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JUBILÄUM

40 Jahre Schlag:
Veteranentreffen
GRÜNBACH. Vier Jahrzehnte,
tausende Nächte und unzäh-
lige Erinnerungen - am Oster-
sonntag, 5. April wird 40 Jah-
re Schlag mit einem Jubilä-
ums-Veteranentreffen gefeiert.

An diesem Abend wird 40 Jahre
unglaubliche Discogeschichte
gefeiert. Seit 40 Jahren steht die
Disco für durchtanzte Nächte,
legendäre Partys, große Gefühle
und unvergessliche Momente.
Generationen haben hier gefei-
ert, gelacht, geflirtet und die
Nacht zum Tag gemacht. Die
GästeerwarteteinePartyaufzwei
Floors, mit DJs, die die Schlag-
Geschichte geprägt haben. Mu-
sik aus den 80er- und 90er-Jah-
ren bringenDJChris Tian undDJ
Hilmar auf der Hofbühne. DJ

Guzzi lädt mit 90er- und 2000er-
Musik zum Tanzen ein. Einlass:
ab 25 Jahren; Beginn: 21 Uhr;
„Ob ihr vonAnfang andabeiwart
oder erst später Teil unserer Ge-
schichte wurdet – dieser Abend
gehört uns allen“, so Familie
Traxler und das Schlag-Team.
Tips verlost 5x2 Karten auf
www.tips.at.<

Jubiläumsevent Foto: Schlag/JSL-Photography

hydro
Sweatjacke 25,99
(Gr. 92-128)

Shirt 15,99
(Gr. 104-128)

Jeans 27,99
(Gr. 98-128)

DJANGO3000

Bayerische Desperados
LINZ. Seit über einem Jahrzehnt
bringen die bayerischen Despe-
rados von Django3000 ihren trei-
benden und swingenden Gypsy-
Rock-Mix auf die Bühnen der
Welt. Am Samstag, 4. April,
20 Uhr, wird es mit ihnen im
Posthof Linz „wuid und laut“.

Bei treibenden Balkan-Beats, er-
digem Gitarren-Rock'n'Roll, läs-
sigem Gypsy-Swing und teuf-
lisch-melodischen Geigensoli
kann man eigentlich nicht anders,
als zu tanzen. Unter dem Motto
„scheiß da nix, dann feid da nix“
sind die vier Burschen wieder
unterwegs und feiern das Leben –
nicht fehlendarfdabei ihrzumKult
gewordener Song „Heidi“.
Neue Songs entstehen gerade in
der Chiemgauer Künstlerschmie-
de, bis dahin spielen die Djangos
ihre Best Offs in unverkennbar an-
steckend euphorisierender Ma-

nier. Infos und Karten: www.post-
hof.at, Ö-Ticket. Tips verlost 4 x
2 Freikarten.<

Django3000 begeistern nicht nur am
Lagerfeuer. Foto: mike@heider.pics
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URSULINENKIRCHE

Bachl Chor lädt
zum Passionssingen
LINZ. Der Bachl Chor lädt am
Freitag, 27. März, 19.30 Uhr, zum
Innehalten und bewussten Hinhö-
ren – beim Passionssingen in die
Ursulinenkirche Linz.
Unter dem Titel „Am Weg ins
Licht“ wird ein Bogen von alter
geistlicher Musik zu modernen
Werken gespannt, voll von feinen
Klangfarben und stiller Intensität.

Das Passionssingen findet unter
der Leitung von Christian
Schmidbauer statt, begleitet von
Wolfhart Schuster (Violine) und
Anton Reinthaler (Orgel). Spre-
cherHeinzHalperkomplettiert das
Gesamterlebnis mit ausgewählten
Texten.
Eintritt: freiwillige Spende, Infos:
www.bachlchor.at<

Der Bachl Chor gastiert am 27. März in der Ursulinenkirche. Foto: Ernst Kletzmair

FRÜHLINGSHAFT

Jugend trifft
auf Ortsmusik
WALDING. Die Ortsmusik Wal-
ding lädt zum Frühjahrskonzert
mit der Jugendkapelle JukaWa in
die Turnhalle am Samstag, 28.
März, 19.30 Uhr, ein. Der Ein-
tritt ist frei. Der gemeinsame
Abend findet unter dem Motto
„Mitanaund“ statt. Dabei zeigen
die jungen Talente auch eigene
Stücke. Die verschiedenen Bei-
träge sorgen für einen abwechs-
lungsreichen Ablauf.<

Konzert in der Turnhalle Walding am
28. März.Foto: Ortsmusik Walding/Peter Atzlesberger

4083 Haibach ob der Donau

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

07279/85485, info@hoamat.net

HAIBACH/DONAU

13 08
SUPPORT: TAGTRAEUMER, WINTERSHOME & HERTHA BAND

OPEN AIR SOMMER 2026

RONAN
KEATING

GERT
STEINBÄCKER

16.08.

14.08.

13.08.

SUPPORT: THORSTEINN EINARSSON & AMELIE RICCA

SUPPORT: MYSTIC ALPIN & ANNA COA

in Concert- Live on Screen
FALCO

MIT ORIGINAL BAND UND STARSOLISTEN

FILMHIGHLIGHT

Kinotag im Pfarrsaal
GRAMASTETTEN. Mit dem ita-
lienischen Spielfilm „Morgen
ist auch noch ein Tag“ setzt
KuKuroots am 26. März die
Filmkooperation mit EU XXL
Film fort.

Damit gibt es ein weiteres euro-
päisches Filmhighlight im Pfarr-
saal Gramastetten zu sehen. Der
Film spielt im Rom 1946 und han-
delt von Delia, die sich gegen den
gewalttätigenEhemannwehrt.Ein
mysteriöserBrief gibt ihr denMut,
ein besseres Leben zu schaffen,
nicht nur für sich selbst.
Weil an diesem Tag auch der Ös-
terreichische Vorlesetag stattfin-
det, werden sich KuKuroots und
das Bibliogram mit einer kurzen
Lesung vor dem Film (19 Uhr)
daran beteiligen. Es liest Petra
Kirschner. Für Kulinarik ist wie
gewohnt am Filmabend gesorgt.
Gleich noch ein Hinweis: Am

Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr
folgt der britische Spielfilm „Der
Stern von Indien“.<

„Morgen ist auch noch ein Tag“
Foto: TOBIS Film GmbH

Do., 26. März, 19 Uhr
Pfarrsaal Gramastetten
Platzreservierung per Mail erbeten:
kukuroots@utanet.at

FLOHMARKT

Stoffwechsel-
Ostermarkt
ALTENBERG. Der STOFF-
WECHSEL-Flohmarkt kombi-
niert mit demOstermarkt lädt am
Samstag, 28. März, von 9 bis 13
UhrindenVeranstaltungssaalder
Marktgemeinde Altenberg bei
Linz ein. Angeboten werden
Kleidung, Hausrat, Technik,
Kindersachen und vieles mehr,
ergänzt durch einen Ostermarkt.
Der Aufbau ist ab 8 Uhr mög-
lich, der Verkauf beginnt um 9
Uhr. Die Tischgebühr beträgt 5
Euro,mitKleiderständer10Euro.
Aussteller für den Ostermarkt
bekommen mehr Platz zur Ver-
fügung gestellt. Die Tischreser-
vierung ist um 10 Euro möglich.
Anmeldungen sind per E-Mail an
frauenaltenberg@gmx.at oder
telefonischunter 0664 / 4061264
möglich. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.<
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Guten
Morgen um
20 Uhr

ePaper am
Vorabend lesen, in
der Früh informiert
aufwachen.

ePaper
ab20 Uhr

nachrichten.at/zeitumstellung
0732/7805-560
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 26. März

FR, 27. März

SA, 28. März

SO, 29. März

DI, 31. März

DI, 1. April

MI, 2. April

DO, 3. April

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

NotfallmittelausderNatur
HIRSCHBACH. Welche Notfallmittel aus
der Natur bei akuten Wehwehchen oder
chronischen Beschwerden helfen, wird am
Samstag, 11. April, von 15 bis 17 Uhr, am
Biohof Abraham gezeigt. Kursleitung: Julia
Rehberger; Anmeldung: kurse@kraeuter-
kraftquelle.at, Tel. 0650/8916684

Foto: privat

FABI ROMMEL: „DAHEIM“
LINZ. Der Wahl-Berliner Comedian Fabi Rom-
mel will raus aus der Stadt – aber nicht ohne
vorher alles erzählt zu haben: über Heimweh,
Eltern, Großstadtleben. Ruhig, ehrlich, ko-
misch. Das macht das prägende Gesicht der
jungen Online-Comedy am Samstag, 4. April,
im Posthof Linz. Karten: posthof.at, Ö-Ticket

Fo
to
:F
ab
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TREAMOPEN AIR TOUR
KLAM. Der deutsche Sänger Tream tritt am
Donnerstag, 23. Juli, auf Burg Clam auf. Seine
Shows sind bekannt für eineMischungaus Par-
ty-Atmosphäre, emotionalen Momenten und
energiegeladenerPerformance.Einlass:17Uhr.
Ticketsgibt esaufoeticket.com.Tips verlost3x2
Freikarten auf www.tips.at/gewinnspiele!

Fo
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WUFF DAY HUNDEMESSE
ENNS. Der Wuff Day wird zum Treffpunkt
für alle, die Hunde lieben. Die Besucher er-
leben eine abwechslungsreiche Hunde-
messe voller Information, Unterhaltung und
Inspiration, Ausstellerstände und Fachvor-
träge. Sonntag, 12. April, 10 – 17 Uhr,
Stadthalle Enns, Eintritt frei

Fo
to
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Top-Termine

ELECTRIC CALLBOY
KLAM. Auf ihrer „Tanzneid World Tour“
macht die deutsche Formation Electric Call-
boy amFreitag, 26. Juni, auf BurgClamHalt.
Einlass zum Konzertabend ist um 17 Uhr.
Mit dabei sind auch die Bands H-Blockx und
From Fall to Spring. Tickets gibt es online
auf clamlive.at.
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HLT BAD LEONFELDEN

Tourismusball
BAD LEONFELDEN. Die Touris-
musschulen (HLT) Bad Leonfel-
den laden am 24. April zum 48.
Tourismusball ein. Dieser findet
unter dem Motto „Baletour on
Cruise – A Night Around The
World“ im Schulgebäude statt.
Mehr Infos unter Tel. 07213 6595
oder auf www.baletour.at.<

Auflösung Sudoku

8 1 7 6 4 9 3 5 2
3 2 6 7 5 1 4 9 8
4 5 9 8 3 2 1 7 6
1 3 8 5 2 7 9 6 4
7 4 2 9 8 6 5 3 1
6 9 5 4 1 3 2 8 7
9 8 3 2 6 4 7 1 5
2 6 1 3 7 5 8 4 9
5 7 4 1 9 8 6 2 3

Bad Leonfelden: Jeden Montag: Histori-
scher Stadtrundgang mit Geschichte und
G'schichtln über Bad Leonfelden, TP: Haus am
Ring, 16.00, kostenlos

Oberneukirchen: Jeden Montag: Café im
Kulturhaus Schnopfhagen geöffnet, 13.30 -
16.30 (außer Feiertag), Sommerpause: Juli und
August

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Bad Leonfelden: Öl-Workshop, Schwer-
punkt: Omega 3 Fette, s´Kranzl, Hauptplatz 31,
18.30 - 20.00, VA: Ölmühle Starlinger/Oep-
ping, Anm. unter 07213 21313

Gramastetten: Kukuroots - EU XXL Wander-
kino: "Morgen ist auch noch ein Tag", Grama-
phon, 19.30, Reservierung: kukuroots@uta
net.at

Gramastetten: Österreichischer Vorlesetag,
Bibliogram, LInzerstraße 19, 10 - 20.00

Kirchschlag: Handystammtisch, Sitzungssaal
Gemeindeamt, 16.00

Bad Leonfelden: Bußfeier, Kirche, 19.30,
VA: KBW

Eidenberg: Theater der Rodl Bühne: "Tot ist
Tot", Jugendheim Untergeng, 20.00, Karten:
www.rodlbuehne.at

Engerwitzdorf: Am 27. März 2026 findet
von 10-18 Uhr der Oster- und Kunsthand-
werksmarkt des Diakoniewerks am Linzer-
berg (Linzerberg 46, 4209 Engerwitzdorf) statt.
Es gibt zahlreiche Stände und ein buntes Rah-
menprogramm, sowie ein Kaspertheater des
Theater Tröbinger. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Eintritt frei.

Engerwitzdorf: Oster- und Kunsthandwerks-
markt am Linzerberg, 10 - 18.00

Gramastetten: Bauernmarkt, mit Oster-
markt, Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: Bezirks-Feuerwehrtagung,
Garmaphon, 19.00

Gramastetten: Erzählcafe, Thema: "Essen,
Trinken und Lieblingsrezepte", BiblioGram, 17 -
 19.00

Kirchschlag: Feuerlöscherüberprüfung, Feu-
erwehr Kronabittedt, 13.00

Puchenau: 20 Jahre Naturfreunde Puchenau,
Filmpräsentation, Multimediavortrag, Buchen-
saal, ab 17.30

Puchenau: Repaircafe, Gartenstadtzentrum,
17 - 19.00

Altenberg: Stoffwechsel mit Ostermarkt, Ver-
anstaltungssaal Marktgemeinde, 9 - 13.00,
VA: Frauen in der oövp

Eidenberg: Theater der Rodl Bühne: "Tot ist
Tot", Jugendheim Untergeng, 20.00, Karten:
www.rodlbuehne.at

Oberneukirchen: Frühjahrskonzert des Mu-
sikvereins, Turnsaal MS, 20.00

Puchenau: Gemeindewanderung zum Gipfel-
kreuz, TP: Spar, 13.30, VA: Naturfreunde

Oberneukirchen: Kasperlstück: "Das
Schmetterlingsgeheimnis", Großer Gemeinde-
saal, 15.00, VA: EKiZ Wichtelhaus

Reichenthal: Osterfischmarkt, Schlossteich,
10 - 17.00, VA: Fischerclub

Traberg: Kabarett mit "Blonder Engel", Pfarr-
heim, 20.00, VA: KBW, Karten: www.ticketlot
se.com/trabergkabarett

Walding: Frühjahrskonzert unter dem Motto
"Mitanaund", Turnhalle, 19.30, VA: Ortsmusik
Walding

Bad Leonfelden: Freikirchlicher Gottes-
dienst, Spitalskirche, 10.00

St. Gotthard: Traditioneller Ostermarkt der
Goldhaubengruppe, Pfarrhof, 8 - 12.00

Gallneukirchen: Jubiläumsfest: "15 Jahre
d'Jagarinnen", GH Riepl, ab 18.00

Alberndorf: Musikantenstammtisch, GH
Glockerwirt, Pröselsdorf, 14.00

Feldkirchen: Repair Cafe mit Näh-Treff,
Pfarrheim, 18 - 20.00

Feldkirchen: Vizebürgermeister-Sprechtag
mit Sabine Lindorfer, Gemeinde, 8 - 11.00

Feldkirchen: Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Neumarkt: Kinder-OSTER-Fotoshooting bei
Kaffee und Kuchen! Neue SECOND CHANCE
BOUTIQUE Hofgasse 10. Infos und Anmeldung
0699/12597130

Feldkirchen: Wochenmarkt mit Ostereierpe-
cken, Vorplatz Schul- und Kulturzentrum, 14 -
17.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema:
Steckerlfisch, Marktplatz, 14 - 17.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Pregarten: Barbara Pachl-Eberhart (VierMi-
nusDrei), Vortrag 6.Mai und Seminar "Wende-
punkt" ab 8. Mai, Anmeldung
www.mitsinn.org oder 0660 7983719

Schenkenfelden: 27. März, Pfarrheim,
15.30 - 20.30

29. März: (nur Nutztiere, nicht für Kleintiere
sowie Pferde):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

28. und 29. März:
Kleintiere: Mag. Höchtl-Kronheim, Ottens-
heim, 07234 82543
Dr. Würmer, Feldkirchen, 0664 2342986

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0660 3413312

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

tips.at/leserreise

MSC SPLENDIDA
TOSKANAUND MEDITERRANE VIELFALT
06.-16.06. & 03.-13.10.2026
Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Terme
Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca
Tag 3 Florenz
Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung
Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt
Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer
Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel
Tag 8 Seetag
Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur
Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt
Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09. – 22.09.2026 & 17.09. – 29.09.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Flüge Wien – Chengdu – Wien mit Hainan Airlines (Economy) inklusive einem
Freigepäckstück (max. 20 kg), Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

• Flug Lhasa – Chengdu (Economy) inklusive einem Freigepäckstück (max. 20 kg),
Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

• Bahnfahrt Nachtzug Chengdu – Xining, 1.Klasse Vierbettabteil
• Bahnfahrt Nachtexpress Xining – Lhasa, 1.Klasse/Softsleeper Vierbettabteil
• 8 Nächtigungen in ausgewählten 4-Stern Hotels plus Early-Check-in in Chengdu
• Verpflegung: 11x Frühstück (F), 7x Mittagessen (M), 5x Abendessen (A)
• Alle Transfers sowie Ausflüge im lokalen, klimatisierten Komfortreisebus
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• Besorgung der Sondereinreisegenehmigung für Tibet (Tibet Permit)
• Deutschsprachige Reiseleitung ab/bis Chengdu sowie örtliche lokale Betreuung

Fotos: Pixabay

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841Reiseträume TV

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)

08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Diese Reise führt von Chengdu – mit Pandabären, dem Großen Buddha von Leshan
und dem lebendigen Alltag Sichuans – über die spektakuläre Qinghai-Tibet-Bahn
nach Lhasa im Hochland von Tibet. Dort erwarten uns der Potala-Palast, bedeu-
tende Klöster und eindrucksvolle Landschaften mit Seen, Gletschern und schnee-
bedeckten Gipfeln. Diese Reise vereint Natur, Kultur und Spiritualität zu einem un-
vergesslichen Erlebnis.

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Fotos: GTA/GSW

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

ab

3.090,-

Tag 1 Anreise - Amsterdam
Tag 2 Flusskreuzen auf dem Rhein – Düsseldorf
Tag 3 Koblenz
Tag 4 Traben-Trarbach – Kreuzen auf der Mosel – Bernkastel-Kues
Tag 5 Trier – Ausflug Luxemburg
Tag 6 Beilstein – Kreuzen auf der Mosel – Cochem
Tag 7 Köln - Heimreise

Bei Buchung des zweiten Termins findet das Reiseprogramm in umgekehrter
Reihenfolge statt.

s

k h t

Stadtru
nd-

gang Köln

inkl. Köl
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GRATIS

ab

1.649,-
Inkludierte Leistungen u.a.:

• An-/Abreisepaket:
- Bustransfer Linz-Wien und zurück (bei mind 20 Personen,

ansonsten Bahnfahrt 2. Klasse)
- Hinflug nach Amsterdam bzw. Rückflug von Amsterdam

(Economy) mit einem Freigepäckstück (max. 20 kg); ggf. mit Umsteigeverbindung
• Gästetransfer Flughafen – Einschiffungshafen
• Gästetransfer Ausschiffungshafen – Flughafen
• Rückflug von Düsseldorf/Köln/Frankfurt bzw. Hinflug nach Düsseldorf/Köln/Frankfurt

(Economy) mit einem Freigepäckstück (max. 20 kg); keine Wahlmöglichkeit
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Charles Dickens
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension, beginnend mit Abendessen am 1. Tag, endend mit Frühstück am 7. Tag
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternde Streckeninformationen
• deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Lust auf mehr?
Unser Reisevideo läuft auf TV1!

A

n dem Großen Buddha

3.

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special
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